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Besuchen Sie die traditionelle
Winterberger Kirmes vom 19. bis 22. August 2022!

Traditionell am dritten Wochenende im August findet die Winterberger Kirmes statt. An vier Tagen lebt die jahrhundertealte Kirmestradition inTraditionell am dritten Wochenende im August findet die Winterberger Kirmes statt. An vier Tagen lebt die jahrhundertealte Kirmestradition inTraditionell am dritten Wochenende im August findet die Winterberger Kirmes statt. An vier Tagen lebt die jahrhundertealte Kirmestradition inTraditionell am dritten Wochenende im August findet die Winterberger Kirmes statt. An vier Tagen lebt die jahrhundertealte Kirmestradition inTraditionell am dritten Wochenende im August findet die Winterberger Kirmes statt. An vier Tagen lebt die jahrhundertealte Kirmestradition in
Winterberg wieder auf. Geselligkeit, buntes Kirmestreiben, Tierschau, ein einladender Krammarkt und ein Höhenfeuerwerk zum Abschluss.Winterberg wieder auf. Geselligkeit, buntes Kirmestreiben, Tierschau, ein einladender Krammarkt und ein Höhenfeuerwerk zum Abschluss.Winterberg wieder auf. Geselligkeit, buntes Kirmestreiben, Tierschau, ein einladender Krammarkt und ein Höhenfeuerwerk zum Abschluss.Winterberg wieder auf. Geselligkeit, buntes Kirmestreiben, Tierschau, ein einladender Krammarkt und ein Höhenfeuerwerk zum Abschluss.Winterberg wieder auf. Geselligkeit, buntes Kirmestreiben, Tierschau, ein einladender Krammarkt und ein Höhenfeuerwerk zum Abschluss.
>>> weitere Informationen ab Seite 2>>> weitere Informationen ab Seite 2>>> weitere Informationen ab Seite 2>>> weitere Informationen ab Seite 2>>> weitere Informationen ab Seite 2
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191. neuzeitliche Winterberger Kirmes
vom 19. - 22. August 2022
Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |
Tierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am Montagabend
Nachdem die Kirmes corona-
bedingt zwei Jahre pausieren
musste, wirft die 191. neuzeit-
liche Winterberger Kirmes jetzt
ihre Schatten voraus: vom 19. -
22. August tauchen historische
Wurzeln und Hightech den Kir-
mesplatz in Winterberg in ein
buntes Farbenmeer. Jetzt brau-
chen die Menschen nicht mehr
lange von der Kirmes träumen,
in einer Woche können sie ge-
meinsam vier Tage die Kirmes-
tradition aufleben lassen. „Die

Winterberger Kirmes ist ein
echtes Volksfest, ein Treffpunkt
von jung und alt. Sie schafft es
immer wieder, modernes,
Brauchtum und Hightech har-
monisch zu verbinden und ge-
nau das macht sie so anziehend
für mich“, freut sich Bürger-
meister Michael Beckmann
schon auf das bunte Kirmestrei-
ben. Gut war es aus Sicht der
Schausteller, dass im vergan-
genen Jahr wenigstens eine
Mini-Kirmes in der Stadt statt-

gefunden hat. Das hat die be-
sondere Beziehung der Stadt
Winterberg zu den Schaustel-
lerbetrieben gezeigt. Das ge-
ben die Schausteller in diesem
Jahr zurück, auch wenn die Kir-
mes zum Neustart nach Corona
ein etwas anderes Gesicht hat.
Los geht es am Freitag,
19.08.2022 von 16.00 Uhr bis
17.00 Uhr mit der „Happy Hour“
auf allen Fahrgeschäften unter
dem Motto „1 x zahlen, 2 x fah-
ren“. Der traditionelle Fassan-
stich und die offizielle Eröffnung
durch Bürgermeister Michael
Beckmann finden um 17.00 Uhr
am VFR-Zelt statt. Musikalisch
umrahmt wird die Eröffnung von
Gerd Deimel und Richard Wüll-
ner. Danach beginnt das rege
Kirmestreiben.
Auch in diesem Jahr wird es
wieder ein attraktives Angebot
an Fahrgeschäften vom Kinder-
karussell über den Klassikern
wie Auto-Scooter und Break-
dancer bis zum Big Monster für
Mutige geben. An allen vier Kir-
mestagen gibt es zahlreiche
kulinarische Angebote von der
Bratwurst, dem Fischbrötchen
über den Burger zu Langos,
Churros und Spiralkartoffeln.
Eis und Süßwaren sowie die
klassischen Kirmesgeschäfte
wie Schießbude, Entenangeln
und Pfeilwerfen werden natür-
lich nicht fehlen.
Der Krammarkt entlang der
Schulstraße und „Am Rad“ an
allen vier Kirmestagen zum
Bummeln und Einkaufen ein.

Foto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan Schmitt
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„Leider hat die Corona-Krise
bei den Markthändlern zu eini-
gen Absagen geführt, aber den-
noch wird sich entlang der
Schulstraße und „Am Rad“
wieder zahlreiche typische Kir-
mesangebote geben“, so Jan
Benjamin Kermas, Marktmeis-
ter der Stadt Winterberg.
Beliebte Beliebte Beliebte Beliebte Beliebte TTTTTierschau ist der ierschau ist der ierschau ist der ierschau ist der ierschau ist der Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
takt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontag
Die beliebte Tierschau wird
auch in diesem Jahr wieder tra-
ditionell der Auftakt in den Kir-
mesmontag sein. Ab 9.30 Uhr
werden auf dem Gelände des
Reitvereins Winterberg „Am
Postteich“ verschiedenste Tie-
re zu sehen sein. Die Tierschau
wird vom Landwirtschaftlichen
Stadtverband in enger Zusam-
menarbeit mit dem Reitverein
und der Stadt Winterberg orga-
nisiert. Wichtig dabei ist natür-
lich die Bereitschaft der Land-
wirte und Tierhalter, ihre Rin-
der, Pferde, Esel, Ziegen und
weitere Exemplare auch bei der
Tierschau zu präsentieren. Da-
her ein herzlicher Dank an alle
Beteiligten, die zu einer gelun-
genen Veranstaltung beitragen.
Insbesondere im Bereich der
Rinder haben die Landwirte im
Stadtgebiet eine breite Aus-
wahl der verschiedenen Rassen
auf ihren Feldern stehen.
Schwarzbunte Milchkühe, Cha-
rolais, Fleckvieh, Limousin so-
wie Rotes Höhenvieh und
schottisches Hochlandrind sind
beispielsweise zu nennen.
Nach der Eröffnung durch den
Vorsitzenden des Stadtverban-
des, Franz-Josef Volmer, werden
anschließend fachkundige Mo-
deratoren die verschiedenen
Tiere vorstellen.
Natürlich können die Besucher
auch selbstständig bis 12.00
Uhr über die Tierschau bum-
meln, die Informationsschilder
lesen und mit den Tierhaltern
ins Gespräch kommen.
Die vielfältige und artenreiche
Tierhaltung im Stadtgebiet
Winterberg wird gezeigt und ist
erlebbar, nicht nur für die Kin-
der, sondern für alle Generati-
onen. Für das leibliche Wohl
wird wie gewohnt sehr gut ge-
sorgt sein. Herzlich willkommen
zur Tierschau am Kirmes Mon-
tag!
FFFFFeuerwerk zum euerwerk zum euerwerk zum euerwerk zum euerwerk zum AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Mit dem großen Feuerwerk am
Montagabend wird das Volks-
fest seinen Abschluss finden.

Bei Einbruch der Dunkelheit um
21.30 Uhr werden die Raketen
ein buntes Lichterspektakel am
Himmel zeigen.
Kein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von Sonderbussen
zur Kirmeszur Kirmeszur Kirmeszur Kirmeszur Kirmes
In den vergangenen Jahren wur-
den am Samstagabend Busse
zur Winterberger Kirmes ein-
gesetzt. „In diesem Jahr kön-
nen leider keine Sonderbusse
eingesetzt werden, da die Bus-
betriebe kein Personal für die
extra Fahrten haben“, so Ord-
nungsamtsleiter Joachim Sög-
trop. Natürlich kann die Kirmes

Foto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan Schmitt
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Getränke  Logistik  Veranstaltungen
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O. Jäger Zum Oh  34508 Willingen-Usseln

Tel. 05632 / 6655 

www.getraenke-jaeger.de

Wir lieben Events 

und 

Gastronomie

an allen Tagen mit dem Linien-
verkehr des ÖPNV erreicht wer-
den.

Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der Winterberger KirmesWinterberger KirmesWinterberger KirmesWinterberger KirmesWinterberger Kirmes
Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr „Happy
Hour“ auf allen Fahrgeschäften
unter dem Motto „1x zahlen,
2x fahren“ (zwei Fahrten zum
Preis von einer Fahrt)
17:00 Uhr Fassanstich und Eröff-
nung der Kirmes mit Musik von
Gerd Deimel und Richard Wüllner
danach reges Kirmestreiben
Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022
Reges Kirmestreiben ab 14:00 Uhr
Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022
Reges Kirmestreiben ab 13:00 Uhr
Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022
Reges Kirmestreiben ab 11:00 Uhr
Tierschau von
9:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Höhenfeuerwerk um 21:30 Uhr

Fahrgeschäfte auf der Winterberger Kirmes
für Kinder, Jugendliche und Adrenalinjunkies

Break-Dancer - ein echtes Kult-Break-Dancer - ein echtes Kult-Break-Dancer - ein echtes Kult-Break-Dancer - ein echtes Kult-Break-Dancer - ein echtes Kult-
FahrgeschäftFahrgeschäftFahrgeschäftFahrgeschäftFahrgeschäft

Der „Break Dancer“, ein wah-
rer und beliebter Klassiker auf
jeder Kirmes, bietet durch sei-
ne Bauweise eine besonders
actiongeladene Fahrt, bei der
man nur schwer vorhersehen
kann, in welche Richtung sich
die Gondel als nächstes be-
wegt.
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Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-
der Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Klein

Das „Big Monster“ besticht
durch seine 25 drehbaren
Gondeln, die jeweils mit Ar-
men an dem Mittelteil be-
festigt sind. Diese Arme kön-
nen sich während der Fahrt
hoch und runter bewegen.
Gestaltet ist das „Big Mons-
ter“ als Krake, die aufwen-
dig beleuchtet im Unterwas-
serstil ihre Runden dreht. Auf
seinen Fahrten bietet das
„Big Monster“ Platz für bis
zu 50 Personen.

Dschungel Express - der FDschungel Express - der FDschungel Express - der FDschungel Express - der FDschungel Express - der Fahrahrahrahrahr-----
spaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familie

Auch der „Dschungel Ex-
press“, der eine Berg- und
Talfahrt abbildet, gilt als be-
liebter Klassiker.
Der „Dschungel Express“ ist
im Dschungelstil gestaltet
und dreht rasant seine Run-
den - begleitet von diversen
Effekten. Durch seine famili-
engerechte Art, findet der
„Dschungel Express“ viele
verschiedene Mitfahrer.
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Autoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für Jedermann

Der „Autoscooter Number 1“ ist gerade für die Winterberger Kirmes ein Klassiker. Auf einer Fahrbahnfläche von i n s g e s a m t
348qm können die Fahrgäste die Autoscooter steuern. Begleitet wird die Fahrt von vielerlei Effekten, insbesondere durch LED-Technik
und Laserlicht.

Foto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan Schmitt
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Kinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum Strahlen

Der „Kindertraum“ ist ein echtes Vergnügen für Kinder. Der kinderfreundliche Aufbau ermöglicht es auch den kleinen Gästen, eine schöne Fahrt
zu erleben. Das Karussell bietet dabei verschiedenste Fahrzeuge zur Mitfahrt an - darunter befinden sich zum Beispiel Motorräder, ein
Feuerwehrauto und interaktive Flieger.
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TTTTTwister - das Fwister - das Fwister - das Fwister - das Fwister - das Familienfahrge-amilienfahrge-amilienfahrge-amilienfahrge-amilienfahrge-
schäftschäftschäftschäftschäft

Der Twister ist ein Karussell mit
hängenden Gondeln, bei dem
während der Fahrt jeweils eine
Seite zum Boden geneigt wird,
sodass die Fahrgäste noch hö-
her „fliegen“ können. Errei-
chen können die Fahrgäste bei
der Fahrt eine Flughöhe von bis
zu 14m.

Jump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wie
fliegenfliegenfliegenfliegenfliegen

Auf dem Trampolin „Jump Star“
können die Gäste wie ein Flum-
mi in die Luft springen und
dabei Salti vorwärts und
rückwärts machen. Bei jedem
Sprung wird man durch die Bun-
gee-Seile an einem Sicherheits-
gurt nach oben gezogen.
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Bonanza Bonanza Bonanza Bonanza Bonanza WWWWWestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - ein
bisschen wie im bisschen wie im bisschen wie im bisschen wie im bisschen wie im Wilden Wilden Wilden Wilden Wilden WWWWWestenestenestenestenesten

Die Bonanza Western-Reitbahn
ist in Art und Aufmachung eine
Attraktion für jeden Festplatz
und bietet einen beliebten An-
ziehungspunkt für Jung und Alt.

PhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für die
ganze Familieganze Familieganze Familieganze Familieganze Familie

PhaenOmenon ist einzigartig in Aufmachung und
Betreiben. Neueste Virtual Reality Brillen, kom-
biniert mit einzigartigen 4D-Effekten aus dem
Jahr 2021 sorgen für modernste Simulation al-
ler Sinne. Der Fahrgast ist mitten im Gesche-
hen und kann zwischen verschiedenen topaktu-
ellen Filmen aus dem Jahr 2021 wählen. Ein
Erlebnis für die ganze Familie!
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Kreative Köpfe für den ersten „Kunst- &
Handwerkermarkt“ im Herzen Winterbergs gesucht
Stadtmarketing Winterberg plant die Premiere am 27. August und freut sich über möglichst
viele Aussteller / Jetzt anmelden und mitmachen

Der erste Kunst- und Handwerkermarkt auf dem Marktplatz WinterbergDer erste Kunst- und Handwerkermarkt auf dem Marktplatz WinterbergDer erste Kunst- und Handwerkermarkt auf dem Marktplatz WinterbergDer erste Kunst- und Handwerkermarkt auf dem Marktplatz WinterbergDer erste Kunst- und Handwerkermarkt auf dem Marktplatz Winterberg
findet am 27. August von 11 bis 17 Uhr statt.findet am 27. August von 11 bis 17 Uhr statt.findet am 27. August von 11 bis 17 Uhr statt.findet am 27. August von 11 bis 17 Uhr statt.findet am 27. August von 11 bis 17 Uhr statt.
Foto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing Winterberg

Kreativ? Sind die Winterbergerin-
nen und Winterberger! Hand-
werklich geschickt ohnehin! Nun
sollen diese Begabungen nicht
nur im stillen Kämmerlein Bewun-
derung finden, sondern ganz offi-
ziell auch die Einheimischen
insgesamt sowie die Gäste erfreu-
en. Deshalb plant der Stadtmar-
ketingverein Winterberg mit sei-
nen Dörfern am 27. August einen
„Kunst- & Handwerkermarkt“ von
11 bis 17 Uhr auf dem Winterber-
ger Marktplatz. Um ein möglichst
umfassendes und vor allem viel-
fältiges Angebot präsentieren zu
können, suchen die Organisato-
ren um Stadtmarketing-Projekt-
managerin Nicole Müller noch
Aussteller und Mitwirkende. Wer
Lust hat, seine Kunst einem brei-
ten Publikum darzubieten, ist
herzlich eingeladen, sich bei Ni-
cole Müller per Mail an nicole.
mueller@winterberg.de bis zum
19. August zu melden.
„Wir freuen uns über jeden Kunst-
und Kreativschaffenden sowie
Handwerker, der oder die dazu
beiträgt, einen gelungenen ers-
ten Kunst- und Handwerkermarkt
zu veranstalten und auch zu etab-
lieren im Rahmen der Erlebnis-
und Themenmärkte, die wir in die-
sem Jahr an der Unteren Pforte
planen“, sagt Nicole Müller. Ziel
dieser Märkte sei es, den Einhei-
mischen und Gästen zum einen
ein buntes Angebot präsentieren

zu können an Märkten, und zum
anderen mittelfristig Alternativen
zum bisherigen Wochenmarkt zu
entwickeln sowie die Besucher-
Frequenz in der Innenstadt weiter
zu steigern. Zuletzt hatte eine nie-
derländische Blaskapelle den
Wochenmarkt für drei Stunden
musikalisch bereichert.
VVVVVerkauf oder reine erkauf oder reine erkauf oder reine erkauf oder reine erkauf oder reine AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung
sind möglich / Kreativ-Märkte versind möglich / Kreativ-Märkte versind möglich / Kreativ-Märkte versind möglich / Kreativ-Märkte versind möglich / Kreativ-Märkte ver-----
sprechen viele Besuchersprechen viele Besuchersprechen viele Besuchersprechen viele Besuchersprechen viele Besucher
Der Kunst- und Handwerker-
markt ist offen für alle heimi-
schen kreativen Köpfe. Wer sei-
ne Kunst oder sein Handwerk
präsentieren möchte, ist herz-
lich willkommen. „Es besteht
keine Pflicht, etwas zu verkau-
fen, es darf auch nur ausgestellt
werden“, so die Projektmana-
gerin des Stadtmarketingver-
eins Winterberg mit seinen Dör-
fern. Ob Fotos, Strick- oder Hä-
kel-Produkte, Bilder, Malereien,
selbst Genähtes, Kunstschmie-
de-Objekte, Skulpturen, Schnit-
zereien oder vieles mehr - der
Vielfalt an Ausstellern sind kei-
ne Grenzen gesetzt. „Mit Blick
auf die Infrastruktur wäre es
schön, wenn die Aussteller ihr
Equipment wie Tische und Stüh-
le etc. mitbringen. Sollte es da
Schwierigkeiten geben, stehen
wir natürlich helfend zur Seite
und werden Wege finden.“
Erfahrungsgemäß werden insbe-
sondere Kunst- & Handwerker-

märkte sehr gerne besucht und
erfreuen sich einer großen Auf-
merksamkeit.
Durch die exponierte Lage auf
dem Winterberger Marktplatz
ist eine hohe Besucher-Fre-
quenz garantiert. Der übliche
Wochenmarkt fällt an diesem
Tag aus. Wer verbindet einen
Einkaufsbummel oder den Cap-
puccino im Café nicht gerne mit

dem Besuch eines Kreativ-
Marktes?!
Wer nun gerne mitmachen möch-
te, kann sich kurzfristig bei Nico-
le Müller unter 02981 925033 bzw.
per Mail an nicole.mueller@
winterberg.de wenden. „Wir freu-
en uns über jede Anmeldung und
auch über jede Idee für die Ge-
staltung des Marktes“, so Nicole
Müller abschließend.

Wir gratulieren zur Vollendung des
84. Lebensjahres am 14.8.22 Frau
Erika Meurer, Winterberg-Silbach,
Am Schieferberg 13
83. Lebensjahres am 14.8.22
Frau Irmgard Becker, Winterberg,
Gartenstraße 26
85. Lebensjahres am 14.8.22
Herrn Martin Grüger, Winterberg-
Hildfeld, Zur Schweimecke 13
81. Lebensjahres am 15.8.22
Herrn Reinhold Wolf, Winterberg-
Silbach, Wiesenstraße 30
87. Lebensjahres am 15.8.22
Herrn Ferdinand Becker, Winter-
berg-Siedlinghausen,
Bachstraße 13
92. Lebensjahres am 17.8.22
Frau Rosalia Kurzawa, Winterberg,

Prozessionsweg 14
86. Lebensjahres am 17.8.22 Frau
Vera Herrfurth, Winterberg-Hild-
feld, Am Ufer 18
85. Lebensjahres am 17.8.22 Frau
Ilse Stansfield, Winterberg-Altas-
tenberg, Renauweg 12
83. Lebensjahres am 19.8.22
Herrn Peter Soccal, Winterberg,
Holtener Weg 11
87. Lebensjahres am 19.8.22
Herrn Eberhard Hieke, Winter-
berg, Poststraße 12
86. Lebensjahres am 19.8.22 Frau
Ingrid Kroll, Winterberg, Garten-
straße 4
88. Lebensjahres am 21.8.22 Frau
Rosemarie Umlandt,

Winterberg, Feldstraße 36
82. Lebensjahres am 22.8.22
Herrn Wilfried Hesse,
Winterberg-Züschen,
Felsenstraße 6
81. Lebensjahres am 22.8.22
Herrn Ralf Schmidt, Winterberg-
Niedersfeld,
Grönebacher Straße 24
80. Lebensjahres am 22.8.22
Herrn Johann Boc, Winterberg-
Züschen, Am Roten Kreuz 14
85. Lebensjahres am 22.8.22
Frau Imelda Mettbach,
Winterberg-Siedlinghausen,
Hochsauerlandstraße 63
95. Lebensjahres am 24.8.22
Frau Regina Brinkmann, Winter-

berg, Auf der Wallme 24a
93. Lebensjahres am 24.8.22
Herrn Reinhard Mörchen, Winter-
berg-Elkeringhausen,
Im Orketal 6
80. Lebensjahres am 24.8.22 Frau
Ingeborg Weber-Langner, Winter-
berg-Siedlinghausen, Senge-Plat-
ten-Straße 11
84. Lebensjahres am 26.8.22 Frau
Ursula Boeck, Winterberg-Gröne-
bach, Niedersfelder Straße 8
80. Lebensjahres am 26.8.22
Herrn Peter Kranz, Winterberg-
Züschen, An der Knüle 7
85. Lebensjahres am 26.8.22
Frau Ursula Eickmann, Winterberg,
Auf der Wallme 24g
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Eine faszinierende Reise in die Welt der Natur
Am 14. August findet der 5. Hochheidetag auf der Niedersfelder Hochheide mit einem
bunten Rahmenprogram statt / Sternwanderungen zum Start

Die Niedersfelder Hochheide fasziniert mit ihrer besonderen Schönheit. Fotoquelle: WTWDie Niedersfelder Hochheide fasziniert mit ihrer besonderen Schönheit. Fotoquelle: WTWDie Niedersfelder Hochheide fasziniert mit ihrer besonderen Schönheit. Fotoquelle: WTWDie Niedersfelder Hochheide fasziniert mit ihrer besonderen Schönheit. Fotoquelle: WTWDie Niedersfelder Hochheide fasziniert mit ihrer besonderen Schönheit. Fotoquelle: WTW

Der Landschaftsbalkon lädt auf der Hochheide zu einer kleinen AuszeitDer Landschaftsbalkon lädt auf der Hochheide zu einer kleinen AuszeitDer Landschaftsbalkon lädt auf der Hochheide zu einer kleinen AuszeitDer Landschaftsbalkon lädt auf der Hochheide zu einer kleinen AuszeitDer Landschaftsbalkon lädt auf der Hochheide zu einer kleinen Auszeit
ein. Fotoquelle: WTWein. Fotoquelle: WTWein. Fotoquelle: WTWein. Fotoquelle: WTWein. Fotoquelle: WTW

Sie ist atemberaubend schön in
dieser Jahreszeit, ein Ort der
aktiven Entschleunigung und Le-
bensraum für viele zum Teil sel-
tene Pflanzen und Tiere - die
Niedersfelder Hochheide! Am 14.
August wird sie zudem Schau-
platz des 5. Hochheidetags der
Ferienregion Winterberg und
Hallenberg gemeinsam mit den
Städten Medebach und Willin-
gen sein.
Eine beliebte Veranstaltung für
Gäste und Einheimische gleicher-
maßen. Wer lässt sich nicht
gerne in die Natur entführen und
von ihr immer wieder neu faszi-
nieren.
Zumal sich auch das Rahmen-
programm sehen lassen kann.
Von Stern- und Themenwande-
rungen über die „Rollende Wald-
schule“ bis zu kulinarischen An-
geboten bleibt kaum ein Wunsch
unerfüllt.
„Wir möchten mit dem Hochhei-
detag natürlich insbesondere die
Natur, ihre Historie und Funktion
sowie den Schutz- und Nutzwert
in Szene und in Wert setzen. Ziel
ist es, auf spannende sowie viel-
fältige Art und Weise Wissen zu
vermitteln sowie Spiritualität,
Gesundheitsprävention, Naturer-
leben, Entschleunigung und Re-
gionalität in den Mittelpunkt des
Geschehens zu rücken“, sagt

Marius Tampier, Eventmanager
der Winterberg Touristik und
Wirtschaft. Der Startschuss fällt
am 14. Januar um 10 Uhr mit den
Sternwanderungen der SGV- so-
wie UGV-Abteilungen in Nieders-
feld ab Kirche und in Willingen
ab dem Besucherzentrum. Wer
ab 10 Uhr zudem lecker frühstü-
cken möchte, ist an der Hochhei-
dehütte genau richtig. Eine
Anmeldung dafür wird unter
hochheidetag@winterberg.de
erbeten.

„Rollende „Rollende „Rollende „Rollende „Rollende WWWWWaldschule“,aldschule“,aldschule“,aldschule“,aldschule“, k k k k kos-os-os-os-os-
tenloses tenloses tenloses tenloses tenloses WWWWWanderTanderTanderTanderTanderTaxi,axi,axi,axi,axi, Lehrbie- Lehrbie- Lehrbie- Lehrbie- Lehrbie-
nenstand, Greifvögel und vie-nenstand, Greifvögel und vie-nenstand, Greifvögel und vie-nenstand, Greifvögel und vie-nenstand, Greifvögel und vie-
les mehrles mehrles mehrles mehrles mehr
Der Weg hinauf zur Hochheide
ist durchaus anspruchsvoll.
Wer den Aufstieg nicht zu
Fuß bewältigen möchte oder
kann, dem seht um 9.30 Uhr
das Frühstücks- und WanderTa-
xi ab der Niedersfelder Kirche
zur Verfügung.
„Wir möchten, dass auch die-
jenigen teilnehmen können, die

nicht gut zu Fuß sind.
Die Fahrt zur Hochheidehütte
in unserem Wanderflitzer, der
auch um 11.30 Uhr noch ein-
mal fährt, ist kostenlos“, so
Marius Tampier. Einmal ange-
kommen auf der Hochheide,
wartet ein buntes Begleitpro-
gamm auf die Besucherinnen
und Besucher, welches ab
13 Uhr rund um die Hochheide-
hüte startet.
Wolfgang Jenke aus Eslohe ist
mit dem Lehrbienenstand vor
Ort und informiert zudem zum
Thema Insektenschutz.
Immer wieder beliebt vor allem
bei Familien und den jungen
Gästen ist die „Rollende Wald-
schule“ der Kreisjägerschaft.
Kinder haben ferner die Mög-
lichkeit Wollschafe zu basteln.
Auch Schmuck darf gestaltet
werden und Michael Schmidt
wird mit seiner Greifvogel-Prä-
sentation begeistern.
Wer sich eine Auszeit gönnen
möchte, darf diese unter Anlei-
tung der Experten von
„ruhe.pol“ genießen.

Ökumenischer GottesdienstÖkumenischer GottesdienstÖkumenischer GottesdienstÖkumenischer GottesdienstÖkumenischer Gottesdienst
und und und und und TTTTThemenwhemenwhemenwhemenwhemenwanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen
Weitere Programm-Höhepunk-
te werden um 13 Uhr auf
der Heidefläche der ökumeni-
sche Gottesdienst sowie um
13.45 Uhr die Themenwande-
rungen ab der Hochheidehütte
sein.
Sie reichen von der Heideex-
kursion mit der Biologischen
Station des HSK über das Wald-
baden auf dem Naturerlebnis
„Goldener Pfad“ bis zur Wan-
derung auf den benachbarten
Langenberg.
Bei all´ diesen Aktivitäten rückt
am Nachmittag dann wieder die
Stärkung von Leib und Seele in
den Blickpunkt mit dem Kaf-
feeklatsch bei Gespräch und
Unterhaltung ab 15.30 Uhr.
Zum Ende des 5. Hochheideta-
ges werden dann wieder die
Wanderstiefel geschnürt, die
Rückwanderungen stehen ab-
schließend um 16.30 Uhr auf
dem Programm.
Alle Informationen zum 5. Hoch-
heidetag am 14. August finden
Interessierte auch im Internet
unter www.hochheidetag.de.
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Hochsauerlandkreis stellt
sich der Herausforderung
Möglichkeit der Online-Bürgerbeteiligung bis
zum 21. August
Der Hochsauerlandkreis geht das Thema Klimaschutz strategisch an
und erarbeitet derzeit - gemeinsam mit elf kreisangehörigen Städten
und Gemeinden - ein Integriertes Klimaschutzkonzept. Im Fokus des
zu entwickelnden Strategiepapiers stehen vor allem die Fragen nach
dem Ist-Zustand des Kreises in Sachen Klimaschutz und nach den
zukünftigen Einsparpotenzialen: „Wo stehen wir beim Klimaschutz?
Wie viel Treibhausgase stoßen wir aus und welche Maßnahmen kön-
nen wir ergreifen, damit es zukünftig weniger werden?“, so Volker
Nelle und Frank Kleine-Nathland vom Hochsauerlandkreis, die das
Projekt gemeinsam koordinieren, und bei denen alle Fäden zusam-
menlaufen.
„Das Klimaschutzkonzept wird unser Handlungsleitfaden für die nächs-
ten Jahre werden, mit dessen Hilfe auch wir im Hochsauerlandkreis
unseren Beitrag zum Thema Klimaschutz leisten können“, so Volker
Nelle. „Wir würden uns wünschen, dass sich die Sauerländerinnen und
Sauerländer durch ihre Teilnahme an einer Online-Umfrage aktiv in die
Erarbeitung des Konzeptes einbringen.“ ergänzt Frank Kleine-Nath-
land.
In der Zeit vom 1. bis zum 21. August werden drei verschiedene
Umfragen für unterschiedliche Zielgruppen online geschaltet. Sie rich-
ten sich an die Bürgerinnen und Bürger im Kreisgebiet, an die Wirt-
schaft und an Schülerinnen und Schüler bzw. Jugendliche. Es werden
jeweils kurze Fragen zur Einstellung zum Klimaschutz, zu Themen wie
der zukünftigen Energieversorgung, zur Mobilität oder auch zu Klima-
folgenanpassungen gestellt.
„Wir haben neben den Bürgerinnen und Bürgern ganz besonders die
Jugendlichen im Blick, da sie am stärksten von den Auswirkungen des
Klimawandels betroffen sein werden.“ Außerdem spielt im Hochsauer-
landkreis traditionell die Wirtschaft eine bedeutende Rolle: „Die aktu-
ellen geopolitischen Verhältnisse stellen die regionalen Unternehmen
vor große Herausforderungen. Da wollen wir wissen, in welche Rich-
tung die Überlegungen der Unternehmen beim Thema Klimaschutz
gehen, und diese auf jeden Fall mitberücksichtigen.“, so Volker Nelle.
„Damit das Konzept „rund wird“ und wir einen echten Handlungsleit-
faden erhalten sind wir auf die Unterstützung der Sauerländerinnen
und Sauerländer angewiesen. Wir benötigen sie als lokale Expertinnen
und Experten und erhoffen uns wichtige Anregungen und Ideen in
Sachen Klimaschutz. Wir möchten wissen, was sie bewegt und wo wir
sie in Zukunft mit gezielten Informationen oder Förderangeboten
unterstützen können“, freut sich Frank Kleine-Nathland auf eine hohe
Beteiligungsrate.
Die ausgewerteten Informationen fließen in den weiteren Prozess zur
Erarbeitung des Klimaschutzkonzeptes mit ein. Die Links zur Onli-
neumfrage sind ab dem 1. August auf den Websites des Hochsauer-
landkreises und der teilnehmenden Kommunen abrufbar.
Link zur Onlineumfrage Bürgerinnen und Bürger:
https://www.umfrageonline.com/s/hskbuerger
Link zur Umfrage Jugend:
https://www.umfrageonline.com/s/hskjugend
Link zur Umfrage Wirtschaft:
https://www.umfrageonline.com/s/hskwirtschaft
Zum Hintergrund:Zum Hintergrund:Zum Hintergrund:Zum Hintergrund:Zum Hintergrund:
Der Erstellungsprozess des Klimaschutzkonzeptes verläuft mehrstufig
und ist dialogorientiert ausgelegt: Bereits im Frühjahr wurden mit den
HSK-Kommunen Strategietage durchgeführt, in denen die Fachleute
aus den kommunalen Verwaltungen Klimaschutzthemen identifiziert
und diskutiert haben. Dabei ergaben sich erste konkrete Handlungs-
empfehlungen und Maßnahmen für das neue Klimaschutzkonzept. Mit
der nun folgenden Online-Umfrage soll auch den Bürgerinnen und
Bürgern, der Wirtschaft und der Jugend die Gelegenheit gegeben
werden, sich aktiv einzubringen.

Glückwünsche zur Geburt
14.06.2022 - Gregor
Eltern: Iris Anna und Daniel
Kewekordes
Winterberg
28.06.2022 - Emma
Eltern: Svenja und Julian Schauerte
Winterberg
20.06.2022 - Lino
Eltern: Anja Oberliessen-Myrth

und Jan Oberliessen
Züschen

Sommerfest der
Freiwilligen Feuerwehr
„Löschzug Siedlinghausen“
Zum traditionellen Sommerfest
am Feuerwehrgerätehaus lädt der
Löschzug für Sonntag, den 21. Au-
gust 2022 alle Freunde, Förderer,
Einwohner und Gäste recht herz-
lich ein. Der Sonntagmorgen be-
ginnt ab 11.00 Uhr mit einem Früh-
schoppenkonzert der Negertalmu-
sikanten und geht nahtlos in den
Nachmittag über. Zur Stärkung am
Mittag wird auch in diesem Jahr
wieder ab 12.00 Uhr eine Gulasch-
suppe angeboten. Ab 14.00 Uhr
wird das Kuchenbuffet eröffnet und
die Besucher haben dann die
Möglichkeit in geselliger Runde
Kaffee und Kuchen zu sich zu neh-

men. Nachmittags wird für Jeder-
mann der richtige Umgang mit
brennendem Fett vorgeführt. Im
Anschluss zeigt die Jugendfeuer-
wehr wie ein Löscheinsatz abläuft.
Auch für die kleinen Gäste wer-
den tagsüber spannende Spiele,
wie Kistenstapeln und toben in
der Hüpfburg angeboten. Am spä-
ten Nachmittag gibt es Kartoffeln
aus dem Buchenfeuer und einge-
legte Heringe. Den ganzen Tag
über ist das Küchenzelt mit eini-
gen Leckereien für die Besucher
geöffnet. Der Tag soll mit einem
zünftigen Dämmerschoppen en-
den!
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Die Stadt Winterberg sucht zum 01.12.2022 eine/n 
   

Land- u. Baumaschinenmechatroniker/in (m/w/d) 
 

für den Einsatz am städtischen Baubetriebshof. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a. Reparatur-, Wartungs- und Pflegearbeiten an vorhandenen 
Fahrzeugen, Maschinen und Geräten sowie die Mitarbeit bei den Arbeiten des  
Baubetriebshofes.  
 
Ihre Qualifikation 

 Abgeschlossene Berufsausbildung als Land- und Baumaschinenmechatroniker 
o (altern. auch Kfz-Mechatroniker) 

 Erfahrungen im Bereich Schlosserei und/oder Lackierungen (wünschenswert) 
 Fahrerlaubnis der Klassen BE und CE (früher Klasse 3 und 2) 
 Sicherer und verantwortungsbewusster Umgang mit Fahrzeugen, Geräten und      

Maschinen 
 Bereitschaft, im Rahmen dienstlicher Notwendigkeiten alle Tätigkeiten des            

Baubetriebshofes auszuführen 
 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten an Wochenenden/Feiertagen sowie in den 

Abend- und Nachtstunden (z.B. im Rahmen des Winterdienstes) 
 Engagement, selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit 

 

Wir bieten 
 Eine unbefristete Vollzeitstelle  
 Tarifgehalt nach TVöD (Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst) 
 Soziallleistungen des öffentlichen Dienstes (u.a. Betriebsrente) 
 E-Bike-Leasing 

 
Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 24.08.2022 an die 
 

Stadt Winterberg  Der Bürgermeister  
Personalabteilung, Fichtenweg 10, 59955 Winterberg 

 
Oder gern auch per Mail an personal@winterberg.de.  
 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Birgit Ante, Personalabteilung, 02981/800-125 und Herr 
Alexander Vonnahme, Bauhofleitung, 02981/908485. Weitere Informationen auch unter 
www.rathaus-winterberg.de  

 

Glückwünsche
zur Eheschließung

Gratulation
zum
Ehejubiläum
Das Fest der Goldenen Hochzeit
feiern am
18.08.2022 die Eheleute Gertrud
und Günter Kappen,
Nuhnetalstraße 89,
59955 Winterberg

22.07.2022
Till Stahlschmidt und Chantal
Tausch, Mosenberg 3, Winterberg-
Grönebach
29.07.2022
Lukas Winkelmann und Daniela
Geilen, Winterberg-Niedersfeld,
Ruhrstraße 44

29.07.2022
Ralf Hausmann und Melanie Eick-
ler, Neuer Weg 9, Winterberg-Grö-
nebach
01.08.2022
Fabian Brinkmann und Charlotta
Schmidt, Steinbergweg 1 a,
Hagen
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Konstruktiv-kritischer Dialog mit Anwohnern:
Wichtige Weichenstellungen für das „iXS Dirt Masters“
2023 gestellt
Marketing-Fokus auf den Sport / Party-Lösungen geplant /
Veranstalter-Wechsel bietet neue Chancen / Bikefestival Erfolgsgarant für Winterberg

Weit über 30.000 Fans kommen jedes Jahr an die Kappe, um das „iXS Dirt Masters“Weit über 30.000 Fans kommen jedes Jahr an die Kappe, um das „iXS Dirt Masters“Weit über 30.000 Fans kommen jedes Jahr an die Kappe, um das „iXS Dirt Masters“Weit über 30.000 Fans kommen jedes Jahr an die Kappe, um das „iXS Dirt Masters“Weit über 30.000 Fans kommen jedes Jahr an die Kappe, um das „iXS Dirt Masters“
zu feiern. Fotoquelle: © WIPP artzu feiern. Fotoquelle: © WIPP artzu feiern. Fotoquelle: © WIPP artzu feiern. Fotoquelle: © WIPP artzu feiern. Fotoquelle: © WIPP art

Veranstaltungen, die über Jahre
wachsen und immer wieder aufs
Neue ein breites Publikum anspre-
chen, haben ein entscheidendes
Merkmal: Die Veranstalter blicken
gemeinsam mit wichtigen Mit-
streitern konstruktiv-kritisch nach
dem Event auf ihr Event. Nur so
ist es möglich, immer wieder neu
an Stellschrauben zu drehen, um
Kritik und Anregungen aufzugrei-
fen sowie die Veranstaltung
insgesamt auch im Sinne der An-
wohner zu verbessern. Das Bike-
festival „iXS Dirt Masters“ in Win-
terberg ist so ein Ereignis, das
alljährlich weit über 30.000 Zu-
schauer und fast 2.000 Athleten
lockt. Nun war es Zeit, Bilanz zu
ziehen, um das größte Gravity-
Festival Europas 2023 weiter zu
optimieren. Ein wichtiger Faktor:
Die Einbeziehung der Anwohner
in unmittelbarer Nähe des Bike-
parks und des Waltenbergs. Sie
waren eingeladen, mit Bürger-
meister Michael Beckmann, Ver-
tretern des Bikeparks, des Ord-
nungsamtes, der Polizei sowie der
Winterberg Touristik und Wirt-
schaft das Bikefestival ehrlich zu
analysieren, um danach den Fo-
kus auf das kommende Jahr zu
legen. Rund 30 Anwohner waren
der Einladung in den Ratssaal ge-
folgt. Am Ende stand ein Maßnah-
menkatalog für das „iXS Dirt Mas-
ters“, das ein fester Bestandteil
im Veranstaltungskalender bleibt.
Klar ist, das Corona-Virus und die
damit verbundene Festival-Pause
in den vergangenen Jahren hat
der Attraktivität des „iXS Dirt
Masters“ keinen Abbruch getan.
Im Gegenteil, die Menschen
strömten Ende Mai an die Kappe,
um endlich wieder ohne Pande-
mie-Einschränkung vier tolle
Event-Tage zu erleben. In Winter-
berg trifft sich dann nicht nur die
Bike-Szene, auch Gäste und Ein-
heimische genießen die Atmos-
phäre am Erlebnisberg. Schon tra-
ditionell lockt das Festival vor al-
lem auch viele junge Menschen
nach Winterberg, die nicht nur die
sportlichen Höchstleistungen so-
wie das offizielle Rahmenpro-
gramm mit Musik und zahlreichen

Ausstellern ge-
nießen, sondern
gemeinsam feiern
möchten. „Wenn
wir das Festival
genau analysie-
ren, können wir
sagen, dass der
offizielle Teil des
Festivals an der
Kappe hervorra-
gend gelaufen ist.
Veranstalter, Zu-
schauer und Ath-
leten waren sehr
zufrieden. Es lief
reibungslos und
war eine Wer-
bung für Winter-
berg“, sagen
Bikepark-Betrei-
ber Nico Brink-
mann und Winter-

Waltenberg in Richtung Markt-
platz ziehen. Da werden wir an-
setzen, um im kommenden Jahr
mit dem Veranstalter Lösungen
zu bieten, die so etwas verhin-
dern. Dazu gehört auch die Aufla-
ge für den Veranstalter, den Se-
curity-Einsatz noch einmal zu ver-
stärken. Deshalb sind wir sehr
dankbar, dass so viele Anwohner
unserer Einladung gefolgt sind, um
sich kritisch und aktiv an einer
Optimierung zu beteiligen“, beto-
nen Michael Beckmann und Ord-
nungsamt-Leiter Joachim Sögtrop.
Ziel: Erfolgs-Geschichte des Bike-Ziel: Erfolgs-Geschichte des Bike-Ziel: Erfolgs-Geschichte des Bike-Ziel: Erfolgs-Geschichte des Bike-Ziel: Erfolgs-Geschichte des Bike-
festivals fortschreibenfestivals fortschreibenfestivals fortschreibenfestivals fortschreibenfestivals fortschreiben
Was sich bei der Versammlung
entwickelte, war ein konstrukti-
ver, offener und kritischer Dialog.
„Unter dem Strich haben wir bei
diesem ersten Treffen schon kon-
krete Maßnahmen besprochen,
die 2023 greifen sollen“, erklärt
Marius Tampier, zuständig für das
Eventmanagement bei der Win-
terberg Touristik und Wirtschaft
GmbH. Zukünftig soll der Fokus in
der Kommunikation vor dem Event
auf den sportlichen Charakter des
Bikefestivals gelegt werden.
„Dies ist der Kern des iXS Dirt
Masters. Deshalb möchten wir
darauf auch den Blickwinkel le-
gen in der Marketing-Strategie
und nicht auf das Thema Party“,

so Christian Klose und Nico Brink-
mann. Dass es nicht ohne Party
geht bei so einem Event, ist allen
Beteiligten klar. Deshalb wird
bereits jetzt an einer Lösung ge-
arbeitet, um auch in diesem Be-
reich das junge Publikum ein we-
nig zu steuern. „Da sind wir dran
und optimistisch, ein passendes
Konzept zu finden“, sagt Marius
Tampier. Die Anregungen aus der
Versammlung, einen Festivalplatz
an anderer Stelle aufzubauen, um
damit den Jugendlichen ein Ange-
bot außerhalb der Stadt zu ma-
chen, deckt sich dabei mit den
Ansätzen der neuen Veranstalter.
Apropos neuer Veranstalter. Nach
15 Jahren gibt es einen Wechsel
an der Spitze des Festivals. „Er-
folgreiche Jahre liegen hinter uns.
Dafür sind wir unserem bisheri-
gen Partner sehr dankbar. Nun
gilt es, mit dem neuen Veranstal-
ter wichtige Weichen auch und
besonders im Sinne der Anwoh-
ner zu stellen. Diese Chance wol-
len wir gemeinsam nutzen“, bli-
cken Bürgermeister Michael Beck-
mann und alle anderen Protago-
nisten optimistisch in die Zukunft.
Nun gelte es, die besprochenen
Ideen in konkrete Konzepte und
Maßnahmen zu gießen, um auch
2023 wieder ein „iXS Dirt Mas-
ters“ zu feiern.

bergs Tourismus-Förderer Chris-
tian Klose.
„Wir nehmen die Kritik und Sor„Wir nehmen die Kritik und Sor„Wir nehmen die Kritik und Sor„Wir nehmen die Kritik und Sor„Wir nehmen die Kritik und Sor-----
gen der gen der gen der gen der gen der Anwohner sehr ernst!“Anwohner sehr ernst!“Anwohner sehr ernst!“Anwohner sehr ernst!“Anwohner sehr ernst!“
Problematischer stellen sich bei
einem Event in der Größenord-
nung eines „iXS Dirt Masters“ die
Abendstunden nach dem offiziel-
len Ende des jeweiligen Festival-
Tages dar. Dann zieht es
insbesondere die jungen Men-
schen gerne in die Innenstadt, um
zu feiern. „So war es auch in die-
sem Jahr. Viele Festival-Besucher
haben sich auf den Weg zum Wal-
tenberg gemacht, um dort ani-
miert durch einzelne Personen ih-
rer Party-Stimmung freien Lauf zu
lassen. Es gab auch Gruppen, die
in und an Ferienwohnungen aus-
gelassen gefeiert haben. Dies ver-
bunden mit der entsprechenden
Lautstärke“, so Polizei-Chef Alb-
recht Sassmannshausen. Die Po-
lizei habe diese Ansammlungen
dann sehr schnell mit der gebote-
nen Sensibilität und Klarheit
friedlich aufgelöst. „Nichtsdesto-
trotz gab es berechtigt kritische
Stimmen von Anwohnern sowie in
den sozialen Netzwerken, die wir
sehr ernst nehmen. Wir verste-
hen, dass es dem einen oder an-
deren durchaus Angst macht oder
Sorge bereitet, wenn sehr viele
Menschen in Feierlaune über den
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Tanz ist eine Quelle purer Lebensfreude, macht Spaß
und stärkt die Gesellschaft
Der Stadtmarketingverein Winterberg lädt alle Tanzschaffenden zum Projekt „Tanz[in
der]fläche - SauerlandHop“ ein / Anmeldung bis zum 21. August

Zahlen, Daten und Fakten zum Projekt „Tanz[in der]fläche - SauerlandHop“.Zahlen, Daten und Fakten zum Projekt „Tanz[in der]fläche - SauerlandHop“.Zahlen, Daten und Fakten zum Projekt „Tanz[in der]fläche - SauerlandHop“.Zahlen, Daten und Fakten zum Projekt „Tanz[in der]fläche - SauerlandHop“.Zahlen, Daten und Fakten zum Projekt „Tanz[in der]fläche - SauerlandHop“.

Tanzen ist mehr als nur Bewe-
gung zu Musik. Tanzen verbindet
Menschen, steigert die Lebens-
qualität, zaubert ein Lächeln ins
Gesicht, fördert die Geselligkeit
und Gesundheit gleichermaßen
und macht einfach Spaß. Gründe
genug für den Stadtmarketingver-
ein Winterberg, das Tanzen über
die Premiere des Projekts
„Tanz[in der]fläche - Sauerland-
Hop“ in den Blickpunkt zu rücken.
Neben Winterberg sind auch die
Städte Brilon und Olsberg mit
dabei. Aktuell flattern allen Tanz-
schaffenden im Sauerland Briefe
in den Postkasten, in denen nicht
nur über das Projekt informiert,
sondern dazu eingeladen wird,
sich aktiv zu beteiligen. Gefördert
wird der „SauerlandHop“ über das
Programm „Regionale Kulturpo-
litik“. Anmeldungen sind bis zum
21. August möglich per Mail an
nicole.mueller@winterberg.de!
Was genau steckt hinter „Tanz[in
der]fläche - SauerlandHop“? „Wir
möchten mit diesem Projekt den
Tanz in allen seinen Formen in
unserer Region alltäglicher ma-
chen. Ziel ist es, die Hemmschwel-
le zu senken. Es wird Zeit zu zei-
gen, dass das Tanzen nicht nur
exklusiv in Tanzschulen oder bei
größeren Festen stattfindet, son-
dern ein Ausdrucksmittel ist, das
überall in der Gesellschaft seinen
Platz finden darf“, erklärt Nicole
Müller, Projektmanagerin des
Stadtmarketingvereins Winter-
berg mit seinen Dörfern. Ganz
konkret wird an den Terminen 3.
September in Brilon, 10. Septem-
ber in Olsberg sowie am 24. Sep-
tember ab 13.30 Uhr auf dem Win-
terberger Marktplatz allen Tanz-
schaffenden, Tänzerinnen und Tän-
zern sowie Gruppen die Möglich-
keit geboten, sich auf offenen Tanz-
flächen zu präsentieren. Ob Tanz-
schule, Tanzkurs, Verein, Kinder-
garten, Schule oder Privatperson,
ob Folklore, Hip-Hop, zeitgenös-
sischer Tanz, Karnevalstänze,
Zumba, Linedance, Paartanz, Bal-
lett, ob durchchoreographiert
oder frei getanzt - alles und jede
bzw. jeder ist erwünscht!
Mini-Workshops für das PublikumMini-Workshops für das PublikumMini-Workshops für das PublikumMini-Workshops für das PublikumMini-Workshops für das Publikum
geplant / Festival steigt auch beigeplant / Festival steigt auch beigeplant / Festival steigt auch beigeplant / Festival steigt auch beigeplant / Festival steigt auch bei
RegenRegenRegenRegenRegen

„Wir wissen, dass „Tanz“ im Sau-
erland stattfindet, und wir möch-
ten dem breiten Publikum zeigen,
welche Vielfalt es in diesem Be-
reich gibt, welche Energie Tanz
freisetzt und wieviel Lebensfreu-
de Tanz ausstrahlt.

Dieses Projekt ist eine tolle Gele-
genheit für Tanz-Gruppen sowie
alle Tänzerinnen und Tänzer, sich
und das eigene Angebot über ei-
nen Auftritt auf der öffentlichen
Tanzfläche und die Vorbereitung
darauf darzustellen, Kontakte zu

knüpfen, Netzwerke zu schaffen
sowie neue Mittänzerinnen und -
tänzer zu gewinnen“, betont Ni-
cole Müller.
An den drei Samstagen gibt es
zudem die Möglichkeit für das
Publikum, im Rahmen von Mini-
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Neubürger-Stammtisch ein perfektes Angebot,
um sich zu vernetzen und entspannt anzukommen
Über 70 Gäste beim zweiten Treffen im Café Engemann /
Information und Dialog helfen, um sich in der neuen Heimat wohlzufühlen

Workshops einen Teil der Festi-
val-Choreographie zu tanzen.
Die Planungen für die offenen
Tanzfläche am 24. September sind
schon weit fortgeschritten. Klar
ist, dass bei trockenem Wetter
die Untere Pforte Schauplatz des
Tanz-Spektakels wird. Sollte es
regnen, wird die Veranstaltung
in die Stadthalle des Oversum

verlegt. Die Tanzfläche selbst
wird 6x8 Meter groß sein, die
Auftritte sollten maximal eine
länge von 6 Minuten haben.
„Wichtig ist zudem, dass uns die
jeweilige Musik im Vorfeld als
MP3 zur Verfügung gestellt wird.
Wir freuen uns schon jetzt auf
die Darbietungen und auf viele
Anmeldungen bis zum 21. August

an meine Mailadresse
nicole.mueller@winterberg.de“.
Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche TTTTTanzangebote bis Endeanzangebote bis Endeanzangebote bis Endeanzangebote bis Endeanzangebote bis Ende
September erwünschtSeptember erwünschtSeptember erwünschtSeptember erwünschtSeptember erwünscht
Freuen würden sich die Initiatoren
und Veranstalter, wenn in der Kern-
stadt und den Dörfern bereits vor
dem 24. September eigene, zusätz-
liche Tanzangebote wie Workshops
oder Tanzabende unter dem Festi-

valmotto „Tanz[in der]fläche - Sau-
erlandHop“ angeboten würden.
„Diese Angebote nehmen wir dann
gerne mit ins Ergänzungsprogramm
und machen sie einem breiten Pu-
blikum bekannt. Wer ein solches
Angebot plant, kann sich gerne mit
uns in Verbindung setzen, um offe-
nen Fragen zu klären. Wir helfen
gerne“, so Nicole Müller.

Über 70 Teilnehmer waren beim zweiten Neubürger-Stammtisch dabei. Auch Bürger-Über 70 Teilnehmer waren beim zweiten Neubürger-Stammtisch dabei. Auch Bürger-Über 70 Teilnehmer waren beim zweiten Neubürger-Stammtisch dabei. Auch Bürger-Über 70 Teilnehmer waren beim zweiten Neubürger-Stammtisch dabei. Auch Bürger-Über 70 Teilnehmer waren beim zweiten Neubürger-Stammtisch dabei. Auch Bürger-
meister Michael Beckmann nahm sich viel Zeit zum Dialog. Fotoquelle: Stadtmarketingmeister Michael Beckmann nahm sich viel Zeit zum Dialog. Fotoquelle: Stadtmarketingmeister Michael Beckmann nahm sich viel Zeit zum Dialog. Fotoquelle: Stadtmarketingmeister Michael Beckmann nahm sich viel Zeit zum Dialog. Fotoquelle: Stadtmarketingmeister Michael Beckmann nahm sich viel Zeit zum Dialog. Fotoquelle: Stadtmarketing
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg

Manchmal sind Neuanfänge eine
Herausforderung. Insbesondere
dann, wenn damit auch noch ein
Wohnort-Wechsel verbunden ist.
Freunde, das alte Umfeld, der Ar-
beitsplatz, der liebgewonnene Ver-
ein - dies und vieles mehr gilt es zu
verabschieden. Schwer genug,
zumal parallel dazu auch der Start
in der neuen Heimat gemeistert
werden muss. Um diesen Neube-
ginn nicht nur als Belastung, son-
dern vor allem als Chance zu se-
hen, braucht es häufig Unterstüt-
zung. Und die schafft der Stadt-
marketingverein Winterberg mit
seinen Dörfern gemeinsam mit der
Stadt Winterberg über den Neu-
bürger-Stammtisch. Premiere war
bereits Ende März, nun folgte die
Fortsetzung am vergangenen
Samstag im Café Engemann. Die
gute Resonanz mit über 70 Teil-
nehmern zeigt, dieses Angebot
wird gerne angenommen und hilft
bei der Integration im Alltag.
„Unser Ziel ist es, die neuen Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zu
empfangen. Ihnen zu zeigen, dass
sie hier willkommen sind. Wir
möchten beim Neubürger-Stamm-
tisch natürlich auch informieren.
Über Winterberg und seine Dörfer
selbst und ganz besonders über
die hervorragende Infrastruktur an-
gefangen beim Arbeitsmarkt über
Kultur- und Sportangebote bis zu
unserer Freizeitinfrastruktur“, sagt

Stadtmarketing-
Projektmanage-
rin Nicole Müller.
Schon im März
waren rund 20
Neubürgerinnen
und -bürger der
Einladung ge-
folgt. Damals wur-
de zunächst eine
Altstadt-Führung
mit Gerd Krüger
genossen, bevor
es zu wertvollen
Gesprächen unter
anderem mit Bür-
germeister Mi-
chael Beckmann
sowie den Orts-
vors teher innen
und -vorstehern
kam.
Schnelle Integration wichtig fürSchnelle Integration wichtig fürSchnelle Integration wichtig fürSchnelle Integration wichtig fürSchnelle Integration wichtig für
den Start in einen neuen Lebens-den Start in einen neuen Lebens-den Start in einen neuen Lebens-den Start in einen neuen Lebens-den Start in einen neuen Lebens-
abschnittabschnittabschnittabschnittabschnitt
Bei der Neuauflage am vergange-
nen Samstag waren es bereits
über 70 Gäste, die im Café Enge-
mann ebenfalls im Beisein von
Winterbergs Bürgermeister ins
Gespräch kamen. „Diese Reso-
nanz zeigt, wie wichtig dieses An-
gebot ist. Wir schaffen damit die
Möglichkeit für unsere neuen Ein-
wohnerinnen und Einwohner, sich
schnell zu integrieren, neue Kon-
takte zu knüpfen und insbeson-
dere für Familien mit Kindern wert-

volle Informationen über Freizeit-
und Vereinsangebote zu geben“,
erläutert Bürgermeister Michael
Beckmann, der sich gemeinsam
mit einigen Ortsvorstehern erneut
viel Zeit für Gespräche genom-
men und als Geschenk auch das
neue Stadtmagazin „#59955“ im
Gepäck hatte.
Mit dabei waren am Samstag
Menschen aus Deutschland, der
Ukraine, Syrien, der Türkei und den
Niederlanden. Sie waren froh und
zeigten sich begeistert ob eines
solchen Angebotes, sich in der neu-
en Heimat schnell und einfach ver-

Stadtkasse Winterberg geht neue Wege
Zahlungen per PayPal im Serviceportal möglich | Parkkralle und Ventilwächter zukünftig
im Einsatz

netzen zu können. Da viele Gäste
aus der Ukraine die Gelegenheit
des Kennenlernens genutzt hat-
ten, half Pfarrerin Dr. Ginterre mit
ihren Übersetzungen dabei, die
Sprachbarriere möglichst gering zu
halten. „Es ist schön, als Stadt und
Stadtmarketingverein dazu beizu-
tragen zu können, den Neubürger-
innen und -bürgern den Start in
Winterberg zu vereinfachen und
Hilfestellung zu geben“, betonen
Nicole Müller und Michael Beck-
mann. In Zukunft soll dieses Neu-
bürger-Treffen einmal im Quartal
stattfinden.

Die Weichen sind gestellt: Ge-
meinsam hat die Stadtkasse Win-
terberg in den vergangenen Jah-
ren die Möglichkeit des elektro-
nischen Zahlens im Serviceportal

der Stadt Winterberg konsequent
ausgebaut. Giropay, Online-Last-
schrift und seit Frühjahr 2022 auch
PayPal. „Mit der neuen Bezahl-
möglichkeiten per PayPal können

die Bürgerinnen und Bürger im
Serviceportal mit einem System
bezahlen, das sie aus dem Onli-
ne-Shopping bereits bestens ken-
nen. Die ersten Monate haben

gezeigt, dass sehr viele Leistun-
gen hiermit bezahlt werden“, so
Kämmerer Bastian Östreich.
Die Stadt Winterberg arbeitet in-
tensiv daran, noch digitaler und
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Herzlich Willkommen: Stadt Winterberg begrüßt neue
Nachwuchskräfte und einen Bundefreiwilligendienstler
Jetzt für eine Ausbildungsstelle ab dem 01.08.2023 bewerben

v.l.n.r. Ludger Kruse (allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Robinv.l.n.r. Ludger Kruse (allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Robinv.l.n.r. Ludger Kruse (allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Robinv.l.n.r. Ludger Kruse (allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Robinv.l.n.r. Ludger Kruse (allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Robin
Löffler, Finn Spies, Marco Lingemann und Bürgermeister Michael Beck-Löffler, Finn Spies, Marco Lingemann und Bürgermeister Michael Beck-Löffler, Finn Spies, Marco Lingemann und Bürgermeister Michael Beck-Löffler, Finn Spies, Marco Lingemann und Bürgermeister Michael Beck-Löffler, Finn Spies, Marco Lingemann und Bürgermeister Michael Beck-
mannmannmannmannmann

Traditionell am ersten Arbeitstag
im August beginnt auch das neue
Ausbildungs- und Bundesfreiwil-
ligendienstjahr. Bürgermeister
Michael Beckmann durfte zwei
neue Auszubildende und einen
Bundesfreiwilligendienstler im
Konzern der Stadt Winterberg be-
grüßen. Finn Spies (Lenneplätze)
startete am 1. August seine Aus-
bildung zum Verwaltungsfachan-
gestellten und Marco Lingemann
(Schmallenberg - Felbecke/Nie-
dersorpe) seine Ausbildung zum
Fachinformatiker Systemintegra-
tion. Robin Löffler (Silbach) absol-
viert seinen einjährigen Bundes-
freiwilligendienst (Bufdi) im Fach-
bereich Arbeit und Soziales im
Rathaus.
„Ich freue mich wieder junge Men-
schen im #TeamWinterberg be-
grüßen zu dürfen. Junge Men-
schen bringen immer auch neue
Ideen und frischen Wind mit und
sind die Fachkräfte von Morgen.
Gerade jetzt, wo es um eine nach-
haltige Entwicklung unserer Stadt
geht, können unsere Auszubilden-
den aktiv mitarbeiten“, so Bür-
germeister Michael Beckmann.
Die Stadt Winterberger arbeitet

seit Jahren daran, den Konzern
Winterberg zukunftssicher aufzu-
stellen. So ist es seit jeher ein
Ziel der Stadt, das eigene Perso-
nal auszubilden. „Die Auszubil-
denden von heute sind die Fach-
kräfte von morgen. Wir haben seit
Jahren und Jahrzehnten gute Er-
fahrungen damit gemacht, das ei-
gene Personal auszubilden. Viele
Kolleginnen und Kollegen haben
hier ihre Ausbildung gestartet und
sind noch heute mit voller Tat-
kraft im Dienst“, so der allg. Ver-
treter des Bürgermeisters Ludger
Kruse.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsmöglich-Ausbildungsmöglich-Ausbildungsmöglich-Ausbildungsmöglich-Ausbildungsmöglich-
keitenkeitenkeitenkeitenkeiten
Schon seit Jahren bietet die Stadt
Winterberg jungen Menschen qua-
lifizierte Ausbildungsplätze, um
das Unternehmen „Stadt Winter-
berg“ weiter entwickeln und den
künftigen Personalbedarf vor-
nehm-lich dann auch aus den ei-
genen Reihen decken zu können.
Neben einer klassischen Verwal-
tungsausbildung im Rathaus kann
im Jahr 2023 auch der Beruf des
Fachangestellten für Bäderbetrie-
be im städtischen Schwimmbad
erlernt werden.

Ab sofort werden BewerbungenAb sofort werden BewerbungenAb sofort werden BewerbungenAb sofort werden BewerbungenAb sofort werden Bewerbungen
für 2023 entgegengenommenfür 2023 entgegengenommenfür 2023 entgegengenommenfür 2023 entgegengenommenfür 2023 entgegengenommen
„In Sachen Ausbildung muss die
Kommune vorbildlich sein. Wenn
in den Städten auch in Zukunft
gute und motivierte Fachkräfte für
unsere Bürgerinnen und Bürger
tätig sein sollen, dann müssen wir
diese Fachkräfte von morgen

selbst ausbilden“, ist sich Bürger-
meister Beckmann sicher. Die Be-
werbungen für 2023 werden ab
sofort entgegengenommen.
Nähere Informationen zu den aus-
geschriebenen Ausbildungsstellen
finden Interessierte unter
www.rathaus-winterberg.de/stel-
lenangebote.

somit auch bürgerfreundlicher zu
werden. Im Serviceportal der Stadt
Winterberg, das über die Inter-
netseite www.rathaus-
winterberg.de oder unter https://
portal.citkomm.de/winterberg/
erreichbar ist, stehen über 40 Ser-
vices rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Die Bürger der Stadt Win-
terberg, aber auch die heimischen
Unternehmen können hierüber
einfach und bequem von zu Hause
aus am PC oder mobil auf dem
Smartphone von unterwegs aus
den digitalen Service in Anspruch
nehmen. So ist es beispielsweise
möglich, Urkunden aus dem Ge-
burten-, Ehe-, Lebenspartner-
schafts- und Sterberegister zu
beantragen und die Gebühren -
dank Bezahlfunktion - gleich zu
entrichten. Auch kann die Abfuhr
von Sperrmüll oder Elektroschrott
elektronisch beantragt und be-
zahlt werden. Als Vermieter bzw.
Wohnungsgeber kann die soge-
nannte Wohnungsgeberbestäti-
gung elektronisch an die Melde-
behörde übermittelt werden oder

es besteht die Möglichkeit der
Gewerbeab-, Gewerbeum- und
Gewerbeanmeldung.
Neben eigenen Dienstleistungen
der Stadt Winterberg steht auch
eine Vielzahl an Online-Dienstleis-
tungen anderer Behörden zur Ver-
fügung, die übersichtlich an zen-
traler Stelle zum Abruf bereitge-
halten werden. Alle digitalen An-
gebote sind in Kategorien unter-
teilt, um die Suche nach einem
speziellen Service zu erleichtern.
Bei einigen Angeboten, ist auf-
grund rechtlicher Vorgaben eine
Unterschrift weiterhin erforder-
lich, so dass in diesen Fällen ein
Ausdruck des Formulars auch künf-
tig erforderlich ist. Das Service-
Angebot wird stetig erweitert
werden, um den Bürgern die Kom-
munikation mit der Verwaltung
noch komfortabler zu gestalten.
Stadtkasse treibt offenen Forde-Stadtkasse treibt offenen Forde-Stadtkasse treibt offenen Forde-Stadtkasse treibt offenen Forde-Stadtkasse treibt offenen Forde-
rungen jetzt auch mit Parkkrallerungen jetzt auch mit Parkkrallerungen jetzt auch mit Parkkrallerungen jetzt auch mit Parkkrallerungen jetzt auch mit Parkkralle
und und und und und VVVVVentilwächter einentilwächter einentilwächter einentilwächter einentilwächter ein
Die allermeisten Bürger kommen
ihren Zahlungsverpflichtungen
nach und bezahlen Steuern, Ge-

bühren, Beiträge und Entgelte
pünktlich. Es gibt aber auch immer
mal wieder Forderungen, die nicht
beglichen werden. Die Stadtkas-
se treibt dann mehr oder weniger
mühselig die offenen Forderun-
gen ein. Im Falle einer nicht ge-
leisteten Zahlung, wird mit dem
Versenden einer Mahnung an die
noch offene Forderung erinnert.
Sollte auch auf eine zweite Zah-
lungsaufforderung nicht reagiert
werden, können Vollstreckungs-
maßnahmen wie z.B. Lohnpfän-
dung oder der Besuch des Voll-
streckungsbediensteten der Stadt
erfolgen. Bei hartnäckigen Zah-
lungsunwilligen setzt die Stadt
Winterberg jetzt auch Parkkralle
und Ventilwächter ein. „Wenn die
Zahlung zukünftig trotz aller Be-
mühungen und Maßnahmen aus-
bleibt, kann es sein, dass ein zah-
lungsunwilliger Schuldner sein
Auto mit einer Parkkralle oder ei-
nem Ventilwächter blockiert und
mit entsprechenden Hinweisen
von uns versehen vorfindet. Bei-
spiele anderer Kommunen haben

gezeigt, dass die offenen Forde-
rungen durch diese Maßnahmen
zügig beglichen werden oder
zumindest eine Zahlungsverein-
barung getroffen wird. Diesen Ef-
fekt erhoffen wir uns auch“, so
Jan Niklas Krallmann, Stadtkas-
se. Der Schuldner hat dann die
Möglichkeit, innerhalb einer fest-
gesetzten Frist die Schulden zu
begleichen. oder eine Vereinba-
rung mit der Stadtkasse zu tref-
fen. Zahlt der Schuldner dann auch
nach weiterer Anhörung und Zah-
lungsaufforderung nicht, erfolgt
die Verwertung des Fahrzeuges
durch Versteigerung in einer Zoll-
auktion. Dieses Verfahren steht
allerdings erst am Ende eines auf-
wendigen Verfahrens, sollte eine
Forderung trotz allem nicht begli-
chen werden.
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Der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg informiert 

 

 

Einladung 

zur nächsten öffentlichen Sitzung - nach der Sommerpause - am Mittwoch, 24. August, um 
15 Uhr im Rathaus, Ratssaal  

TOP 1: Begrüßung - Beschlussfassung: Niederschrift vom 30. April 2022  

TOP 2:  bei der Stadt Winterberg Martin 
Klaholz berichtet u.a. über die Flüchtlingsarbeit in der Stadt: Integration der Flüchtlinge in 
den Arbeitsmarkt, in Kita und Schulen, über die Entwicklung der Arbeitslosigkeit in der Stadt, 
über die Arbeit im Jobcenter, Grundsicherung nach SGB II / Hartz IV 

anschließend: Aktuelle Informationen aus dem Rathaus mit Bürgermeister Michael 
Beckmann - Fragen/Antworten -  

TOP 3: Die Arbeitsgruppen-Sprecher*innen berichten über ihre Arbeit und Vorhaben -  

TOP 4: Verschiedenes - Anfragen -  
u.a. Neustart Projekt "Jung lehrt Alt"  Terminfestlegung nächster Klönnachmittag ... 
 

Termine 

Zur Info die feststehenden Termine:  

 14.09.:  Treffen der HSK-Beiräte in Winterberg mit dem Vorsitzenden der  
  Landesseniorenvertretung NRW e.V.  Herrn Karl-Josef Büscher 

 28.09.:  Öffentlicher Vortrag der Verkehrswacht Brilon   
 06.10.:  Besichtigung der Wohnanlage "WohnGut" in Saalhausen  
 19.10.:  Klausurtagung zum Thema "Wohnen im Alter" - Weitere Informationen 

  folgen!  

Unsere Bitte: Der Seniorenbeirat ist jederzeit offen für weitere Wünsche, Anregungen und 
Ideen. Bitte die Mitteilungen telefonisch an den Vorsitzenden richten unter der Rufnummer 
(02981) 9255814 oder per E-Mail: walter.hoffmann49@gmx.de.   
 

Digitale Patientenakte wird nicht genutzt (Quelle Westfalenpost)  

Seit dem 1. Januar 2021 ist die elektronische Patientenakte (ePA) auf dem Markt, doch sie 
wird in der Praxis wenig eingesetzt. Bundesweit nutzen aktuell nur 516.000 Versicherte die 
ePA. Bei der Gesamtzahl von 73 Millionen Versicherten in Deutschland ist das viel zu wenig! 
"Über 80 Krankenkassen bieten bereits die zweite Ausbaustufe an", so der Geschäftsführer 
der Entwicklungsfirma Bitmarck. Einige Krankenkassen setzen auch auf eine 
Eigenentwicklung. Alle Versicherten entscheiden für sich, ob sie eine ePA haben wollen. 
Auch Ärztinnen und Ärzten ist es freigestellt, ob sie die ePA mit Daten füllen. Welche Gründe 
sprechen gegen eine Nutzung? Datenschutz? Muss eine verpflichtende Einführung durch 
den Bundesgesundheitsminister erfolgen? Fehlt es auch hier an einer ordentlichen 
Aufklärung?  
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Der Seniorenbeirat fordert: Grundsteuererklärung für Privateigentum auch in 
Papierform ermöglichen  

Immobilien-Eigentümerinnen und -Eigentümer in Deutschland müssen bis Ende Oktober 
2022 eine Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwertes online (Mein ELSTER) 
abgeben. Leider wurde nicht bedacht, dass viele von ihnen zur älteren Generation 
gehören und ein großer Teil weder einen Internetzugang noch einen Computer besitzt. Die 
Landesseniorenvertretung hat in einem Schreiben an die Finanzministerinnen und -minister 
appelliert, bürgerfreundlich zu agieren und für diese betroffenen Personen die Papierform 
gleichrangig zur Verfügung zu stellen. Außerdem fordert sie dazu auf, telefonische Hotlines 
mit ausreichend Personal zu besetzen, das Bürgerinnen und Bürger bei der Übermittlung der 
Daten unterstützen kann.  

Der NRW-Finanzminister Marcus Optendrenk hat sich in einem WP-Interview zu dem Thema 
geäußert: "Wir haben in den vergangenen Wochen technisch nachgearbeitet und die 
Hilfsangebote deutlich ausgebaut. Dazu gehören u.a. mehr Erklärvideos und Klick- 

Aktion "Jung lehrt Alt" - Schüler bringen der älteren Generation die digitale Welt 
näher...  

Der Seniorenbeirat möchte das Projekt "Jung lehrt Alt" wieder aufleben lassen und sucht für 
den Neustart Jugendliche/Schüler, die den Senioren den Umgang mit Smartphone und 
Tablet einfach und verständlich erklären. Es geht darum, den Älteren auf technische Fragen 
eine Antwort zu geben: Wie kann ich beispielsweise E-Mails empfangen oder schreiben? 
Wie kommuniziere ich über WhatsApp oder wie kopiere ich Bilder? Wie kann ich Kontakte 
speichern? - "Ich habe nicht nur Fortschritte gemacht, sondern ich bin im Umgang mit der 
Technik richtig fit geworden", so eine 70-jährige Teilnehmerin nach einer der letzten 
"Unterrichtsstunden" mit Cansu Müjde-Algin (DRK Brilon). "So kompliziert ist das alles gar 
nicht!" Nach der Kündigung der Sozialraumkoordinatorin will der Seniorenbeirat die 
Beratungsstunden im Schulungsraum (Hagenstraße 19) gerne fortsetzen und bittet um 
Unterstützung dieser Initiative. "Wir werden auch nach den Sommerferien die Schülerinnen 
und Schüler vom Geschwister-Scholl-Gymnasium und der Sekundarschule Medebach-
Winterberg um ihre Mithilfe bitten", so der Vorsitzende Walter Hoffmann. Weitere 
Informationen folgen!  
 

Der Trend: Doktor Internet (Quelle der Senioren Ratgeber/Eurostat)  

Ob das Knie zwickt oder der Magen rebelliert: erst mal sehen, was das Smartphone oder 
Tablet sagt. Knapp vier von zehn EU-Bürgern und -Bürgerinnen zwischen 65 und 74 Jahren 
nutzten 2021 Gesundheitsinformationen im Internet - mehr als doppelt so viele wie im Jahr 
2011. In Deutschland lag die Quote in dieser Altersklasse im vergangenen Jahr bei (nur) 36 
Prozent - in Dänemark, dem Spitzreiter in Europa, bei 67 Prozent. - Wir müssen da 
unbedingt aufholen!  
 

Nächstes Mitteilungsblatt
am 26.08.2022

Hinweis der
Stadtverwaltung

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Öffentliche Bekanntmachungen der
Stadt Winterberg, die durch Rechts-
vorschrift vorgeschrieben sind (z. B.
Satzungen, Tagesordnungen der
Ratssitzungen, Bebauungspläne)
werden in einem separaten „Amts-
blatt der Stadt Winterberg“ veröf-
fentlicht. Das Amtsblatt liegt im
Dienstgebäude der Stadtverwaltung
Winterberg, Fichtenweg 10, im Bür-

gerbahnhof Winterberg, Bahnhof-
straße 12, bei der Tourist-Informati-
on, Am Kurpark 4, bei den Ortsvor-
stehern sowie in den Geldinstituten
einschl. der Zweigstellen im Stadt-
gebiet Winterberg aus. Es ist dort
kostenlos erhältlich. Es kann gegen
einen Kostenbeitrag von 2,50 Euro
einzeln bestellt oder abonniert wer-
den (Astrid Vogt, Tel. 02981/800-100).

Das nächste Mitteilungsblatt der
Stadt Winterberg erscheint am
26.08.202226.08.202226.08.202226.08.202226.08.2022. Artikel und Fotos für
das Mitteilungsblatt können an
die Stadt Winterberg gemailt
werden:
mitteilungsblatt@winterberg.de
Redaktionsschluss ist MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch,
der 17.08.202217.08.202217.08.202217.08.202217.08.2022, 10.00 Uhr.
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Preisschießen zum Schützenfest in Langewiese

150-jähriges Jubiläum
Die Kyffhäuser Kameradschaft
Winterberg laden alle Kamera-
dinnen und Kameraden, Bürger
und Gäste zum 150. Jubiläum
mit Kartoffelbraten ein.
Die Veranstaltung ist am 3. Sep-
tember 2022 ab 14:00 Uhr am
Landwirtschaftlichen Schuppen,
Schulstraße/Kirmesplatz.
Vorab wird eine Abordnung bei
dem Kriegerdenkmal mit Blu-
menschmuck der verstorbenen
Kameradinnen und Kameraden
Gedenken.
Für das leibliche Wohl durch
Getränkeausschank und zu-
sätzlichen Imbisswagen ist ge-
sorgt.

v.l.n.r: Peter Dickel, Cora Meyer, Alexander Vonnahme, Monika Leber, Tim Stemmer, Jonas Kalina, Marie Dohlev.l.n.r: Peter Dickel, Cora Meyer, Alexander Vonnahme, Monika Leber, Tim Stemmer, Jonas Kalina, Marie Dohlev.l.n.r: Peter Dickel, Cora Meyer, Alexander Vonnahme, Monika Leber, Tim Stemmer, Jonas Kalina, Marie Dohlev.l.n.r: Peter Dickel, Cora Meyer, Alexander Vonnahme, Monika Leber, Tim Stemmer, Jonas Kalina, Marie Dohlev.l.n.r: Peter Dickel, Cora Meyer, Alexander Vonnahme, Monika Leber, Tim Stemmer, Jonas Kalina, Marie Dohle
und Nadja Seidelund Nadja Seidelund Nadja Seidelund Nadja Seidelund Nadja Seidel

Die ersten Gewinner des Lange-
wieser Schützenfestes stehen fest.
Am Samstag, 23. Juli war das Preis-
schießen zum diesjährigen Schüt-
zenfest. Bei einer lockeren Atmos-
phäre kamen viele Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder auf der
Schießbahn an der Schützenhalle
zusammen, um die Sieger zu ermit-
teln. Bei einem spannenden Wett-
kampf wurde ein „Glücksschießen“
ausgerichtet, so dass auch weniger
geübte Schützen eine Chance auf
einen Preis hatten.
Die Gewinner des Preisschießens
sind: Jugendpreis: Connor Schlüter,
Preis der Stadt Winterberg: Jonas
Kalina, Preis der Sparkasse Witt-
genstein: Peter Dickel, Preis der Fa.
Schlabach: Cora Meyer, Senioren-
preis: Monika Leber, Damenpokal
der Schießbahn Langewiese: Marie
Dohle, Preis der Fa. Sonor: Tim Stem-
mer, Preis der Flughafenfeuerwehr
Mollseifen: Alexander Vonnahme,
Vegetarischer Preis: Nadia Seidel.
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Souvenirs und Sommerangebote
bei M & M Geschenkideen in Winterberg

Beliebte Objekte: Die Tassen mit Motiven aus der Region von M & MBeliebte Objekte: Die Tassen mit Motiven aus der Region von M & MBeliebte Objekte: Die Tassen mit Motiven aus der Region von M & MBeliebte Objekte: Die Tassen mit Motiven aus der Region von M & MBeliebte Objekte: Die Tassen mit Motiven aus der Region von M & M
GeschenkideenGeschenkideenGeschenkideenGeschenkideenGeschenkideen

Große Auswahl an Souvenirs bei M & M GeschenkideenGroße Auswahl an Souvenirs bei M & M GeschenkideenGroße Auswahl an Souvenirs bei M & M GeschenkideenGroße Auswahl an Souvenirs bei M & M GeschenkideenGroße Auswahl an Souvenirs bei M & M Geschenkideen

Im gemütlichen Geschenke-
und Souvenirgeschäft M & M
Geschenkideen am unteren
Waltenberg in Winterberg sind
diverse Souvenirartikel aus der
Region in großer Auswahl zu
bekommen.- Nicht nur für Ur-
lauber, sondern auch für Hei-
matverbunde und Liebhaber un-
serer schönen Region, dem Sau-
erland. Das Sortiment der Das Sortiment der Das Sortiment der Das Sortiment der Das Sortiment der Win-Win-Win-Win-Win-
terberg-,terberg-,terberg-,terberg-,terberg-, Kahler  Kahler  Kahler  Kahler  Kahler Asten- Asten- Asten- Asten- Asten- Willin-Willin-Willin-Willin-Willin-
gen-, Medebach- und Rothaars-gen-, Medebach- und Rothaars-gen-, Medebach- und Rothaars-gen-, Medebach- und Rothaars-gen-, Medebach- und Rothaars-
teig-Souvenirs sowie teig-Souvenirs sowie teig-Souvenirs sowie teig-Souvenirs sowie teig-Souvenirs sowie WWWWWanderanderanderanderander-----
artikel wächst und ist sehr be-artikel wächst und ist sehr be-artikel wächst und ist sehr be-artikel wächst und ist sehr be-artikel wächst und ist sehr be-
l iebtl iebtl iebtl iebtl iebt: In Form von Glas-, Por-
zellan- und Keramiksouvenirs
wie Krügen, Tassen und Tellern,
aber auch Magneten, Fingerhü-
ten, Aschenbechern, Schneeku-
geln, Taschenmessern, Fla-
schenöffnern, Schlüsselanhän-
gern, Kugelschreibern und vie-
lem mehr. Noch diesen Som-Noch diesen Som-Noch diesen Som-Noch diesen Som-Noch diesen Som-
mer kann man sich hier 30%mer kann man sich hier 30%mer kann man sich hier 30%mer kann man sich hier 30%mer kann man sich hier 30%
auf alle Caps und Sommerhüteauf alle Caps und Sommerhüteauf alle Caps und Sommerhüteauf alle Caps und Sommerhüteauf alle Caps und Sommerhüte

sichern.sichern.sichern.sichern.sichern. Hier holt man sich ein
Stück Urlaub mit nach Hause.
[BL]
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Vom Bett ans Buffet  
Für den leckeren Start in den Tag bieten wir eine vielfältige Auswahl an unserem großen 

Frühstücksbuffet mit Brot und Brötchen, Wurst und Käse, Kaffee oder Tee, Saft oder Sekt 
und vielen weiteren abwechslungsreichen Spezialitäten. Wir freuen uns auf Sie! 

 
+ + +  Winterberger-Special: € 19,00* + + + 

Preis pro Person: € 22,00 Kinder 5 – 12 Jahre: € 9,00 Kinder 13 – 16 Jahre: € 18,00 
 

Vorreservierung unter 02981 92955-300 oder info@oversum-vitalresort.de 
Täglich: Wochentags von 07:00 – 10:30 Uhr und 

am Wochenende und feiertags von 07:00 – 11:00 Uhr 
 

* bei Vorlage eines gültigen Personalausweises mit Wohnadresse in Winterberg

Hotel OVERSUM Winterberg Ski & Vital Resort, Am Kurpark 6, 59955 Winterberg

Einladung zur
Halbtagsexkursion

Mitgliederversammlung
der Wasserinteressenten-
gemeinschaft Lansenberg
e.V.
Die Wasserinteressentengemein-
schaft Lansenberg e.V. lädt alle
Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung für Freitag, den
26.08.2022 um 20:00 Uhr in den
Gasthof Wüllner ein.
Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass die Mitglieder-
versammlung unabhängig von
der Anzahl der erschienenen

Mitglieder beschlussfähig ist.
Die Tagesordnung ist den örtli-
chen Aushängen zu entnehmen.
Da in diesem Jahr Vorstandswah-
len anstehen und u.a. ein neuer
1. Vorsitzende gewählt werden
soll wird um rege Beteiligung
der Dorfbevölkerung der Ort-
schaften Walbecke und Altenfeld
gebeten.

Der Heimat- und Geschichtsver-
ein Winterberg lädt alle Mitglie-
der und Gäste zu einer nachmit-
täglichen Exkursion nach Ober-
schledorn ein. Treffpunkt ist am
Sonntag 14. 8. Um 14.00 Uhr der
Platz an der Kirche. Besichtigt
wird unter sachkundiger Führung
das Bergenthalmuseum im
KUMA.
Über 100 Jahre wirkten Mitglie-
der der Familie Bergenthal aus

Oberschledorn als Kirchenmaler.
Das Museum zeigt Wirken und
Exponate ihres Schaffens. An-
schließend kann im Kuma, der
Kunst- und Malwerkstatt, bei fri-
schen Waffeln Kaffeepause ein-
gehalten werden. Danach wird die
Lichterkirche mit Führung besich-
tigt, in der mit Lichteffekten Texte
zu Meditationen, Gebeten und
Besinnung eingespielt werden
können.

Verkehrs- und
Heimatverein der
Bergfreiheit Silbach e.V.
informiert
Der Verkehrs- und Heimatver-
ein der Bergfreiheit Silbach lädt
zur Teilnahme einer Erlebnis-
tour für Naturliebhaber ein.
Durch das Naturschutzgebiet
Helletal-Ruhewald- Elkering-
hausen- Elkerhagen- Dumel
geht es zurück nach Winterberg.
Die Führung wird durch Chris-
toph Leber, zert. Waldpädago-
ge vom Forstbetrieb der Stadt
Winterberg durchgeführt. Dau-
er der Wanderung ca. 2,5 bis 3
Stunden.

Am Donnerstag, 25. August, tref-
fen sich die Teilnehmer der Wan-
derung um 13.30 Uhr in Silbach
am Parkplatz Burgstraße bei der
Wandertafel, oder um 14 Uhr am
Bahnhof in Winterberg.
Es wird festes Schuhwerk emp-
fohlen, der Weg ist nicht für Kin-
derwagen geeignet
Anmeldung bis Montag, 22. Au-
gust, von 10 bis 12 Uhr im Ver-
kehrsbüro Silbach, Tel. 02983/434
oder Mail an info@silbach.de
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Schützenfest in Langewiese

Königspaar Kornelia und Heinz-Josef MönigKönigspaar Kornelia und Heinz-Josef MönigKönigspaar Kornelia und Heinz-Josef MönigKönigspaar Kornelia und Heinz-Josef MönigKönigspaar Kornelia und Heinz-Josef Mönig

Beim Vogelschießen setzte sich
der spätere Schützenkönig Heinz-
Josef Mönig nach 169 Schuß auf
den Vogel durch. Den Jahnespo-
kal (vorletzter Schuß auf den Vo-
gel) errang Sven Schüller. Die bei-
den lieferten sich mit ein paar
weiteren Schützenbrüdern ein
spannendes Schießen an der Vo-
gelstange. Schützenkönigin wur-
de Kornelia Mönig.
Die Krone schoß Dominik Stra-
cke, das Zepter Stefan Hoffmann
und den Reichsapfel Hubertus
Biederbick.
Den Damenpokal errang die spä-
tere Schützenkönigin Kornelia
Mönig, Jungschützenkönig wurde
Vitus Vonnahme, Jugendkönigin
Gina-Marie Perez-Garcia.
Am Schützenfestsonntag fanden
Ehrungen durch den Kreisvorstand
des Kreisschützenbundes Brilon
statt. Dabei wurden verdiente Ver-
einsmitglieder für ihre Leistungen
im Schützenwesen geehrt. Den
Orden für Verdienste erhielten
Nicole Leber und Christian Hed-
rich, den Orden für besondere Ver-
dienste erhielten Maik Ollesch
und Alexander Vonnahme.
Am Schützenfestmontag war der
Schützenbruder Boris Owandner

beim Geckschießen nach genau
150 Schuß erfolgreich und hat da-
mit auch die Würde des Vizekö-
nigs inne.

Jungschützenkönigspaar Gina-Jungschützenkönigspaar Gina-Jungschützenkönigspaar Gina-Jungschützenkönigspaar Gina-Jungschützenkönigspaar Gina-
Marie Perez-Garcia und VitusMarie Perez-Garcia und VitusMarie Perez-Garcia und VitusMarie Perez-Garcia und VitusMarie Perez-Garcia und Vitus
VonnahmeVonnahmeVonnahmeVonnahmeVonnahme
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Für Frieden und Freiheit - Brücken bauen und Mensc

Aeham Ahmad und Andreas Lukas treten am Donnerstag, 18. August 2022, um 19.00 Uhr in der PfarrkircheAeham Ahmad und Andreas Lukas treten am Donnerstag, 18. August 2022, um 19.00 Uhr in der PfarrkircheAeham Ahmad und Andreas Lukas treten am Donnerstag, 18. August 2022, um 19.00 Uhr in der PfarrkircheAeham Ahmad und Andreas Lukas treten am Donnerstag, 18. August 2022, um 19.00 Uhr in der PfarrkircheAeham Ahmad und Andreas Lukas treten am Donnerstag, 18. August 2022, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Johannes Evangelist, Siedlinghausen auf.St. Johannes Evangelist, Siedlinghausen auf.St. Johannes Evangelist, Siedlinghausen auf.St. Johannes Evangelist, Siedlinghausen auf.St. Johannes Evangelist, Siedlinghausen auf.

Die Botschaft „Music for hope“
begleitet den Musiker Aeham
Ahmad. Sie führt Schicksale und
Menschen zusammen. Dies ins
Bewusstsein zu rufen ist die Idee
zur Konzertlesung, die eine Form
der Begegnung mit und innerhalb
von Musik und Worten ist, bei der
die Zuhörer*innen mit hineinge-
nommen werden. Die Künstler
wollen Brücken bauen für Frieden
und Freiheit.
Mit Musik und Literatur werden
Geschichten erzählt. Es stellt sich
eine Verbindung zwischen ver-
schiedenen Gesellschaften und
Kulturen ein. Im neuen Buch „TAXI
DAMASKUS“ von Aeham Ahmad,
das er zusammen mit dem Autor
Andreas Lukas geschrieben hat,
erhalten die Menschen in ihrem
schweren Alltag in Syrien eine
Stimme. Wie der Musiker und
Komponist bei seinen Auftritten
den Zuhörern als Mensch unter
Menschen begegnet, erlebt der
Leser im Buch den Taxifahrer Ah-
med mit seinen Erzählungen von
Mensch zu Mensch. Er widmet sich
ganz den Geschichten seiner Fahr-
gäste, die er in seinem Taxi beför-
dert. Manchmal sinniert er für sich
über die Situation in Syrien, sein
eigenes Leben als Taxifahrer und
das schwierige Geschäft. Öfter
packt ihn auch die Sorge, ob er
mit seiner Arbeit seine Familie
morgen noch ernähren kann.
Zerbrechlichkeit, Sehnsucht, Über-
schwang, Freiheitsdrang, Trauer,
Freude - dies wird in Klaviertönen
und Worten gebündelt! Damit

wollen die Autoren auch ein Plä-
doyer für eine offene und urteils-
freie Begegnung der Menschen
geben über kulturelle, nationale,
politische, ethnische, religiöse
und sonstige Grenzen hinweg.
Aeham Ahmad ist klassisch aus-
gebildeter Pianist. Seinen Stil be-
zeichnet er selbst als „Modern
Classic Jazz Mix“ oder „World
Music“. Klavier zu spielen vor ei-
nem Publikum ist für Aeham
Ahmad so etwas wie ein „Zuhau-
se“. Der palästinensisch-syrische
Musiker aus Yarmouk/Damaskus
hat den Beethovenpreis für
Menschrechte erhalten. Er wurde
als „Pianist aus den Trümmern“
über die Grenzen von Deutsch-
land und Europa bekannt. Als er
in den Trümmern von Yarmouk sein
Klavier in die Ruinen der Straßen
schob, um gegen Hunger, Krieg,
Zerstörung und Ausgrenzung zu
spielen, wurde er von dem Ge-
danken der Hoffnung für die Men-
schen getragen. „Leid und Hoff-
nung liegen oft nahe beiein-an-
der“, erklärt er. Seit seiner Flucht
im Jahr 2015 lebt er in Deutsch-
land, inzwischen mit seiner Fami-
lie. Bei seinen zahlreichen Kon-
zerten begeistert er die Zuschau-
er immer wieder mit der Intensi-
tät seiner Lieder und der Virtuosi-
tät seines Klavierspiels.
Andreas Lukas, aufgewachsen im
Saarland, promovierte in Politik-
wissenschaft. Er ist Autor, freier
Journalist und Mitglied der litera-
rischen „Gruppe 48“. Sein zwei-
ter Roman „Die ungleichen Glei-
chen“, die Begegnung zweier jun-
ger Menschen, sie auf dem Lande
aufgewachsen, er Flüchtling, führ-
te ihn mit dem Musiker aus Da-
maskus zusammen. Daraus ist das
gemeinsame Buch TAXI DAMAS-
KUS entstanden. Im Dezember
2019 war er für den Radio-Son-
derpreis zum Berliner Literatur-
preis „Wortrandale“ nominiert
und erreichte die „Best of...“ bei
„Literatur zwischen den Jahren“
21/22 von radio889fmKultur. Beim
Hildesheimer Literatur-Wettbe-
werb 2022 gewann der den Publi-
kumspreis.
Live zu erleben am 18. August
2022 um 19.00 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Johannes Evangelist in
Siedlinghausen. Die Caritas-Kon-
ferenz Siedlinghausen und Kipe-
peo laden herzlich dazu ein!
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.

Nach dem großen Erfolg im letz-
ten Jahr gibt es eine erneute Kon-
zertlesung mit Aeham Ahmad (Pi-
anist aus den Trümmern) und An-

dreas Lukas (Autor) am Donners-
tag, 18. August 2022, um 19.00
Uhr in der Pfarrkirche St. Johan-
nes Evangelist, Siedlinghausen.
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Zuhause
in der Bücherei

„Man(n) sieht sich“ - Ein
Wochenende für Männer

Trotz der großen Hitze konnten
die Leiterin der Bücherei Nieders-
feld Doris Wehage und Vorlese
Oma Hilla, einige Kinder zu einer
vergnüglichen aber auch besinn-
lichen Lesestunde begrüßen. Ge-
spannt lauschten die Kinder den
lustigen Geschichten, die mit dem
Kamishbai, dem japanischen Er-
zähltheater, anschaulich vorge-
stellt wurden.
Auch die Lebensgeschichte des
Flüchtlingsmädchens Raha, das
aus einem fremden Land nach
Deutschland flüchten musste, fes-
selte die kleinen Zuhörer. Die Freu-

de am Lesen war geweckt und so
freuten sich die Mitarbeiterinnen
der Bücherei, dass im Anschluss
auch gleich von der kostenlosen
Buchausleihe Gebrauch gemacht
wurde.

Unter der Überschrift „Man(n)
sieht sich“ findet vom 26. - 28
August ein besonderes Wochen-
ende für Männer im Bildungs-
und Exerzitienhaus St. Bonifa-
tius in Winterberg-Elkeringhau-
sen statt.
Zu den Highlights zählt unter
anderem am Freitagabend ein
Lagerfeuergespräch mit dem
mehrfachen Skisprung-Welt-
meister und Olympiasieger
Martin Schmitt unter dem Titel
„Meet and Greet“.
Im Verlauf des Samstags kön-
nen die Teilnehmer an verschie-
denen Workshops unter dem
Motto „Männer - Lifestyle“ teil-
nehmen: Von Gesprächsgrup-
pen zu Familie und Karriere,
Spiritualität und Persönlich-
keitsprofil bis hin zum Action-
Suchspiel, Bogenschießen und
Kletteranlage ist vieles dabei,

was Männer mit Kopf und Herz
anspricht.
Abends darf ein stilvolles Bar-
beque und ein Gin- und Whis-
key-Tasting mit Livemusik nicht
fehlen.
Und der abschließende Zeltkir-
chengottesdienst am Sonntag
steht unter dem Leitgedanken
„Gutes für die Seele!“
Die Verantwortlichen sind froh,
dass dieses Männer-Event be-
reits ausgebucht ist.

DochDochDochDochDoch: Es besteht die Möglich-
keit, noch ein Tagesticket, das
für alle drei Tage gilt, zu erwer-
ben.
Übernachtungen im Mehrbett-
zimmer kann dazugebucht wer-
den, wenn erwünscht.

Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter 02981 92730.
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Kurse im Bildungs- und Exerzitienhaus St. Bonifatius

Schenk dir Flügel!

Im Bildungs- und Exerzitien-
haus St. Bonifatius in Winter-
berg-Elkeringhausen findet vom
26. bis 30. September 2022 fol-
gender AWBG-Kurs statt, in
dem noch Plätze frei sind:
„Damenwahl - for ladies only“„Damenwahl - for ladies only“„Damenwahl - for ladies only“„Damenwahl - for ladies only“„Damenwahl - for ladies only“
Sie wählen - Ihre Arbeit, Ihre
Familie, Ihren Freundeskreis.
Sie nehmen sich Zeit für alle
und der Tanz des Lebens reißt
Sie mit.

Ich nutze dieses Seminar, um
mich damit zu beschäftigen, ob
ich den Tanz meines Lebens füh-
re oder ob ich ihm folge.
Selbstbewusste Frauen ent-
scheiden, wann Sie führen und
wann Sie folgen. Spezifische
Techniken vereinfachen die
Klarheit im Denken und Han-
deln der täglichen Entscheidun-
gen.
Die Seminarwoche ist in 4 The-

men unterteilt.
1. Spieglein, Spieglein - Profil

zeigen Selbstwahrnehmung;
Was sind meine verschie-
denen Rollen und wie fülle
ich sie aus?

2. Aus voller Brust - Als Frau
gehört werden, Gespräche
auf Augenhöhe

3. Prallschutz - Grenzen set-
zen, Grenzen verschieben,
Grenzen gestalten

4. Tu Gutes und rede darüber
- Eigene Leistungen ange-
messen öffentlich machen

Wir arbeiten mit leicht erlern-
baren Techniken aus verschie-
denen Bereichen - gestalteri-
sche Impulse, Stimme, Atem,
Körpersprache, kreatives
Schreiben, Achtsamkeit - die
sich sofort nachhaltig im Alltag
umsetzen lassen.
Vom 29. September bis 3. Ok-
tober 2022 findet in unserem
Haus das Seminar „Schöpfungs-„Schöpfungs-„Schöpfungs-„Schöpfungs-„Schöpfungs-
zeit“zeit“zeit“zeit“zeit“ statt:
Geistliche Tage mit dem Son-
nengesang des heiligen Fran-
ziskus

Die Ressourcen der Erde sind
erschöpft. Menschen sind er-
schöpft. Zeit zum Aufatmen für
Natur und Mensch. Und darin
Gottes Atem spüren und neue
Kraft schöpfen. Leben und le-
ben lassen im Rhythmus der
Natur. Das Herz und den Mund
füllen lassen mit Lob und Dank
über die Schönheit der Schöp-
fung. Mit dem hl. Franziskus ein
Lied auf die Güte Gottes an-
stimmen. Mit allen Sinnen wahr-
nehmen, das Erleben der Na-
tur, Zeiten des Schweigens und
des Austausches, Gebet und
Impulse für den Alltag sind wich-
tige Elemente dieser Woche.
Wetterfeste Kleidung und Schu-
he, Schreibzeug und eine Bibel
sind mitzubringen.
Richten Sie Ihre Anmeldung zu
beiden Kursen bitte an das Bil-
dungs- und Exerzitienhaus St.
Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-
elkeringhausen.de

Im Bildungs- und Exerzitien-
haus St. Bonifatius in Winter-
berg-Elkeringhausen findet vom
23. bis 25. September 2022 der
Kurs „Schenk dir Flügel!Schenk dir Flügel!Schenk dir Flügel!Schenk dir Flügel!Schenk dir Flügel!“ statt:
Körper, Geist und Seele in Be-
wegung bringen
Wir lernen die „bewegte Sie-
ben“ kennen, eine mit speziel-
len Worten verknüpfte Bewe-
gungsfolge. Sie führt uns zu un-
seren inneren und äußeren
Quellen und hilft uns, aus uns
selbst heraus zu wachsen.
Dabei werden innere Ressour-
cen gestärkt und Stress abge-
baut. Wir finden neue Lebens-
freude und einen positiven Blick
auf uns selbst und unsere Mit-
menschen.
Die „bewegte Sieben“ ist über-
all einsetzbar: allein und in der
Familie, Gruppe, Organisation,
Gemeinde oder einer „beweg-
ten Pause“.
Seminarinhalte:
• Vorstellung und Einübung der

„bewegten Sieben“.
• Die drei „Schalen“ eines er-

füllten Lebens.
• Die Schatzkarte unseres Le-

bens entdecken.
Auch in dem Seminar „Irgend-Irgend-Irgend-Irgend-Irgend-
wann ist JETZTwann ist JETZTwann ist JETZTwann ist JETZTwann ist JETZT“, das ebenfalls
vom 23. bis 25. September 2022
stattfindet, sind noch Plätze frei.
Wir gehen gemeinsam den nächs-
ten Schritt.
In jeder und jedem von uns steckt
die Kraft, Verluste - im Beruf, durch
Krankheit oder Tod, in der Bezie-
hung oder im Lebensentwurf - zu
überwinden, mit ihnen umzuge-
hen und sie annehmen zu kön-
nen.
Entdecke, was nach deinem Ver-
lust in dir steckt und dir Kraft
geben kann.
Freue dich auf längere Wanderun-
gen rund um Elkeringhausen, Zeit
für dich und den Austausch mit
anderen Kursteilnehmenden (bis
30 Jahre).
Anmeldungen zu beiden Kursen
erfolgen über das
Bildungs- und Exerzitienhaus St.
Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-
elkeringhausen.de
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Wann darf ich hupen?

In Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern am Privatfahrzeug verboten. Foto: HaraldIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern am Privatfahrzeug verboten. Foto: HaraldIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern am Privatfahrzeug verboten. Foto: HaraldIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern am Privatfahrzeug verboten. Foto: HaraldIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern am Privatfahrzeug verboten. Foto: Harald
Matern/pixabay.com/mid/ak-oMatern/pixabay.com/mid/ak-oMatern/pixabay.com/mid/ak-oMatern/pixabay.com/mid/ak-oMatern/pixabay.com/mid/ak-o

Für das Hup-Konzert im Stra-
ßenverkehr gibt es Regeln. Die
engen Grenzen der Hup-Erlaub-
nis haben nicht zu überhören-
de Gründe: Eine Hupe erreicht
in einer Entfernung von sieben
Metern 105 Dezibel. Zu viel,
denn Lärm beeinträchtigt auf
Dauer die Gesundheit nachhal-
tig: Er schädigt das Gehör und
löst körperlichen Stress aus.
Die Weltgesundheitsorganisati-
on WHO und das Umweltbun-
desamt sehen die Zielwerte für
die Lärmbekämpfung bei 65
Dezibel tagsüber und bei 55

Dezibel nachts.
Grundsätzlich ist Hupen laut
Paragrafen 16 der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) innerorts
nicht erlaubt, außer es besteht
eine berechtigte Gefahrenlage,
die einen Unfall nach sich zie-
hen könnte. Dies gilt auch au-
ßerorts - mit einer weiteren
Ausnahme: Der nachfolgende
Verkehrsteilnehmende möchte
überholen und zeigt dies durch
ein Hupsignal an. Die verschla-
fene Grünphase hingegen zählt
als Verkehrsverzögerung und
rechtfertigt keine Betätigung

der Hupe. Wer nun zur Lichthu-
pe greift, verhält sich ebenfalls
ordnungswidrig. Stattdessen
könnte versucht werden, mit
Hilfe von Winken auf die grüne
Ampel hinzuweisen.
Wer unerlaubt ein Schallzei-

chen abgibt, muss mit einem
Bußgeld in Höhe von fünf Euro
rechnen, werden zusätzlich an-
dere dadurch belästigt, sind
zehn Euro fällig. Fühlt sich je-
mand durch das Hupen genö-
tigt, kann der oder die Beläs-
tigte eine Anzeige stellen. Wer
zu oft wegen unsachgemäßen
Hupens ein Bußgeld kassiert,
kann zur Medizinisch-Psycho-
logischen-Untersuchung (MPU)
geschickt werden.
Die Lieblingsmannschaft ge-
winnt den Pokal oder der Neffe
hat gerade geheiratet? Auto-
korsos mit wiederholtem Hupen
sind rechtlich Lärmbelästigung
und damit ebenfalls nicht er-
laubt, oft wird aber ein Auge
zugedrückt. Wer es übertreibt,
kann dennoch ein Bußgeld er-
halten. Übrigens: Auch ein un-
erlaubtes oder mangelhaftes
Schallzeichen, wie eine Melo-
die als Hupsignal, kann ein
Bußgeld in Höhe von 15 Euro
nach sich ziehen. Die Hupe muss
ein akustisches Signal mit
gleichbleibender Grundfre-
quenz erzeugen. Ausgenommen
von dieser Regel sind Fahrzeu-
ge mit Blaulicht, wie Polizei-
und Rettungswagen und Feuer-
wehrautos. (mid/ak-o)
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DRK
Vorschul-
kinder
erkunden
den Wald
Die Schulkinder des DRK Fami-
lienzentrums in Winterberg er-
kundeten gemeinsam mit dem
Rothaar - Ranger Stefan Knip-
pert den Wald. An einem Bach
erklärte er den Kindern, ob das
Wasser zum Trinken geeignet
ist und woran sie dies erken-
nen können. Berg auf und ab,
über Treppen und Brücken ging
es weiter, bis alle gemeinsam
ein kleines Picknick gemacht
haben. Die Kinder hatten gro-
ßen Spaß und haben viel über
den Wald gelernt.
Ein großes Dankeschön geht an
den Rothaar - Ranger Stefan Knip-
pertz.

Biografiearbeit mit dem Genogramm - eine Arbeitshilfe
für soziale Arbeitskontexte und Familienforschung

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...

Die Schulkinder des DRK-Familienzentrums haben gemeinsam mit Rothaar-Ranger Stefan Knippert den WaldDie Schulkinder des DRK-Familienzentrums haben gemeinsam mit Rothaar-Ranger Stefan Knippert den WaldDie Schulkinder des DRK-Familienzentrums haben gemeinsam mit Rothaar-Ranger Stefan Knippert den WaldDie Schulkinder des DRK-Familienzentrums haben gemeinsam mit Rothaar-Ranger Stefan Knippert den WaldDie Schulkinder des DRK-Familienzentrums haben gemeinsam mit Rothaar-Ranger Stefan Knippert den Wald
erkundet.erkundet.erkundet.erkundet.erkundet.

Im Bildungs- und Exerzitien-
haus St. Bonifatius in Winter-
berg-Elkeringhausen findet vom
5. bis 9. September 2022 der
Kurs „Biografiearbeit mit dem
Genogramm - eine Arbeitshilfe
für soziale Arbeitskontexte und

Familienforschung“ statt:
Das Genogramm ist eine visua-
lisierte komprimierte Darstel-
lung von Beziehungen in Ge-
genwart und Vergangenheit.
Es zeigt individuelle Lebensge-
schichte und familiäre Entwick-

lungen unter ausgewählten Fra-
gestellungen. Einsatz findet es
u. a. in Beratung, Begleitung,
Betreuung, Pflege oder Famili-
enforschung.
Inhalte des Seminars sind ne-
ben
• Fragen zur (eigenen!) Fami-

liengeschichte
• Techniken sensibler Ge-

sprächsführung, um Erzähl-
bereitschaft zu wecken,

• Entwicklung von Impulsen
sowie ergänzende Metho-
den.

Ziel ist es, Verständnis und ver-
änderte Sichtweisen zu entwi-
ckeln und in Selbst- und Fremd-
reflexion andere Wege zu eröff-
nen.
Auch in dem Seminar „Das Le-
ben kommt mir immer da-zwi-
schen!“ vom 9. bis 11. Septem-
ber 2022 sind noch Plätze frei.
Ein Kurs zum Leben im Hier und
Jetzt
Wieviel Planung und wieviel
Spontaneität brauchen Sie in
Ihrem Leben, damit Sie sich
richtig wohl fühlen können? Ist
es möglich, diese Pole zu leben
oder braucht es die Balance bei-

der?
Dazwischen bemerken wir, wie
begrenzt manchmal unser ei-
gener Einfluss ist, das Leben zu
steuern. Manches passiert, und
wir sind herausgefordert, mit
den Ereignissen umzugehen. All
das nennt sich Leben, was in
den verschiedenen Lebenspha-
sen, von der Geburt bis zum
Tod, zu unserer Biografie wird.
In diesem Kurs möchten wir uns
austauschen über unsere per-
sönlichen Lebensvor- und -ein-
stellungen und einander anre-
gen mit dem, was wir selbst
und neu in die Hand nehmen
möchten.
Der Kurs setzt dabei an im Hier
und Jetzt und inspiriert durch
Impulse, Gespräch, Erleben der
Natur, Musik und Tanz, Gebet
und Gottesdienst.
Anmeldungen zu beiden Kursen
erfolgen über das
Bildungs- und Exerzitienhaus St.
Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-
elkeringhausen.de
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Klimaschutz und Nachhaltigkeit
Aktive Kreislaufwirtschaft mit dem Glas-Mehrweg-System
Für Verbraucherinnen und Ver-
braucher spielen im Zusammen-
hang mit Klimaschutz und Nach-
haltigkeit auch umweltfreundli-
che Verpackungen eine große
Rolle. Die Fruchtsafthersteller in
Deutschland stellen das an dem
zunehmenden Interesse am VdF-
Glas-Mehrweg-System fest. La-
gen die Quoten in den vergan-
genen Jahren immer knapp um
die zehn Prozent, so berichtet
Klaus Heitlinger, Geschäftsfüh-
rer des Verbandes der deutschen
Fruchtsaft-Industrie, aktuell von
Quoten um die elf Prozent, Ten-
denz steigend.
Für die Fruchtsafthersteller in
Deutschland ist das Thema nicht
neu. Sie setzen sich schon seit
vielen Jahren für eine nachhal-
tige Wirtschaftsweise ein, die
ökologische und ökonomische
Anliegen verbindet. Das ver-
bandseigene Glas-Mehrweg-
System kommt in der Branche
seit fast 50 Jahren bundesweit
zum Einsatz. Mit dem System
leistet die Branche einen wich-
tigen Beitrag zum Umwelt- und
Ressourcenschutz. Denn durch
die Wiederbefüllung der Fla-
schen werden Abfälle vermieden,
Ressourcen sinnvoll genutzt, re-
gionale beziehungsweise loka-
le Produkte gestützt und nach-
haltige Wirtschaftskreisläufe
gefördert.

Bewährtes SystemBewährtes SystemBewährtes SystemBewährtes SystemBewährtes System
Eine seit rund fünf Jahrzehnten
eingespielte Logistik vom Her-
steller über den Getränkefach-
großhandel und den Lebensmit-
telhandel bis hin zum Verbrau-
cher sorgt für einen reibungslo-
sen Mehrweg-Kreislauf (www.
fruchtsaft.de) und in der Regel
kurze Transportwege in der Regi-
on. Aktuell nutzen in Deutschland
rund 300 Fruchtsafthersteller das
System. Die Glas-Mehrweg-Fla-
schen sind uneingeschränkt kreis-
lauffähig. Das heißt, nach einem
durchschnittlichen Produktleben
von zehn Jahren werden die Mehr-
weg-Flaschen wieder selbst zum
Rohstoff. Sie werden einge-
schmolzen und zur Produktion
neuer Glasflaschen verwendet.
Die Weißglasflaschen aus dem

Pool-System bestehen durch-
schnittlich zu 60 Prozent aus Re-
cyclingglas.

Kennzeichnung und PfandKennzeichnung und PfandKennzeichnung und PfandKennzeichnung und PfandKennzeichnung und Pfand
Die Kennzeichnung von Mehrweg-
Flaschen ist gesetzlich nicht durch
ein bestimmtes Symbol vorge-
schrieben. Das Mehrweg-System
lässt sich dennoch gut erkennen:
Die Glasflaschen haben eine Prä-
gung „VdF Mehrweg“ und die
Kästen sind mit „VdF“ beschrif-
tet. Das Pfand für die Flaschen
liegt bei verbraucherfreundlichen
15 Cent, für den Kasten bei 1,50
Euro. (akz-o)

Fotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-o
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Wanderveranstaltungen vom 12. bis 25. August

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena ab Eingang Pan-
oramabrücke am Erlebnisberg
Kappe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg ab Tourist Information
Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winter-
berg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Historische Stadtführung in Hal-
lenberg ab Infozentrum Kump in
Hallenberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     August,August,August,August,August,
ab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhr
5. Hochheidetag auf der Nieders-
felder Hochheide, Winterberg -

Niedersfeld, Programm unter
www.hochheidetag.de
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     August,August,August,August,August,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze ab St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     August,August,August,August,August,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung ab Tourist Information Win-
terberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winter-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     August,August,August,August,August,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena ab Eingang Pan-
oramabrücke am Erlebnisberg
Kappe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr

Orchideenwanderung - geführte
Wanderung ab Clemensberghüt-
te, Winterberg- Hildfeld
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     August,August,August,August,August,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung ab
der Tourist-Information Winter-
berg, Am Kurpark 4
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     August,August,August,August,August,
13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr
Seelenorte „Nuhne-Ursprung“ ab
Wanderportal Haus des Gastes,
Winterberg - Züschen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August,
10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr
Abwechslungsreiche geführte
Stadtwanderung in Hallenberg ab
Infozentrum Kump in Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena ab Eingang Pan-
oramabrücke am Erlebnisberg
Kappe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern ab Großraumparkplatz
Bremberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg ab Tourist Information
Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winter-
berg

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, ab Park-
platz Obere Postwiese in Neuas-
tenberg, Winterberger Str. 8
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     August,August,August,August,August,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze ab St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     August,August,August,August,August,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung ab Tourist Information Win-
terberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winter-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena ab Eingang Pan-
oramabrücke am Erlebnisberg
Kappe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     August,August,August,August,August,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung ab
der Tourist-Information Winter-
berg, Am Kurpark 4
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     August,August,August,August,August,
13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr
Erlebnistour für Naturliebhaber,
13.30 Uhr ab Parkplatz Dorfmitte
in Silbach oder 14 Uhr ab Bahnhof
Winterberg. Anmeldungen bis
22. August von 10 bis 12 Uhr
Verkehrsbüro Silbach,
Tel. 02983 434 oder
info@silbach.de.
Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
https://www.winterberg.de/aktivi
taeten-wohlfuehlen/erlebnis-
buchen/#
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Sommerfest „Spendensteine für Stolberg“
an der „Hoheleyer Hütte“
Fast jeder kennt sie: Glatte Na-
tursteine, bunt bemalt. Die „Sau-
erland-Stones“ haben die Her-
zen der Wanderer erobert und
eine Sammelleidenschaft ausge-
löst. Findet man einen solchen
Stein, kann man ihn mitnehmen
und an anderer Stelle wieder
„auswildern“ oder ihn behalten.
Inzwischen gibt es sogar eine Bür-
gerinitiative, die „Sauerlandsto-
nes“, eine Community, die sich
ganz den bunten Steinen wid-
met. Die Mitglieder der
mittlerweile größten Bürgerini-
tiative hat sich ganz dem Malen
und Gestalten von Steinen ver-
schrieben, die allesamt kleine
Kunstwerke und Unikate darstel-
len. Daraus entstanden auch
Spendenaktionen. Im letzten
September wurden erstmals 800
bemalte Steine gegen eine Spen-
de für die Flutopfer bei einer
Wanderhütte in Olpe/Elspe wei-
tergegeben. Über 1000,- € brach-
te die Spendenaktion ein und
sofort war klar, dass es nicht die
letzte sein sollte! Kurzerhand
wurde dort zwei Monate später
die nächste Spendenaktion ge-

Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“

Eine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines Kunstwerk

startet, die über 3000,- € in die
Kasse für die Flutopfer einbrach-
te. Zum zweiten Mal geht es nun
weiter an der Hoheleyer Hütte:

Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.     August findet an derAugust findet an derAugust findet an derAugust findet an derAugust findet an der
Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-
densteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ ein
Sommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit Spendenaktion
statt,statt,statt,statt,statt, wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer-----
landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-
opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei Aachen.-Aachen.-Aachen.-Aachen.-Aachen.-
An diesem An diesem An diesem An diesem An diesem TTTTTag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-
kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-
bärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gäste
vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort. Ziel ist, die letzte Spen-
densumme zu übertreffen. Diens-

tags bis sonntags ist das Team
der Hoheleyer Hütte um Volker
Müller durchgehend von 11.00
bis 19.00 Uhr für alle Einkehrer
da. Die Küche ist von 11.30 bis
18.00 Uhr geöffnet.
Außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten steht das Hütten-
team auf Vorbestellung auch für
private oder geschäftliche Feier-
lichkeiten gerne zur Verfügung.
[BL]
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Schlossberg-Alm in Küstelberg - Ein Geheimtipp
Hamburger BuffetHamburger BuffetHamburger BuffetHamburger BuffetHamburger Buffet - Jeden Donners-
tag gibt es unser Hamburger Buffet
am Schlossberg. Mit Burgern aus
Rind, Geflügel, Fisch oder Gemüse
zum Ausprobieren in kleinen Portio-
nen mit verschiedenen Beilagen, wie
Twister, Kartoffelwedges, Pommes
frites, Käse und leckeren Dipps er-
warten Euch. Wählt selbst Eure Bei-
lagen und Dipps aus und belegt Eu-
ren Burger nach Herzenslust.
Das Hamburger Buffet bieten wir zum
Kennenlernpreis an. Tischreservie-
rung erbeten. Weitere Infos auf un-
sere Webseite, Instagram & Face-
book.
Relaxen oder Relaxen oder Relaxen oder Relaxen oder Relaxen oder Aktiv seinAktiv seinAktiv seinAktiv seinAktiv sein - Die Son-
nenstrahlen locken, um draußen
wieder aktiv zu werden. Ob zum Bo-
genschießen, GPS-Rallye, Outdoor-
Escape oder beim Teamklettern, Rad-
fahren oder Wandern. In herrlich grü-
ner Umgebung genießt Ihr auf der
Sonnenterrasse Eure Auszeit. Ein-
fach nur schön, hier im Grünen zu
relaxen und die Atmosphäre bei le-
ckeren Snacks, Hausgemachtem und
kühlen Getränken zu genießen. Un-

sere Küche ist durchgehend von 11.00
bis 19.00 Uhr, von Donnerstag bis
Sonntag geöffnet. Natürlich könnt
Ihr auch in unseren gemütlichen Alm-
hütten Platz nehmen, die Euch vor
Wind und kühleren Temperaturen
schützen.
Lecker Essen am SchlossbergLecker Essen am SchlossbergLecker Essen am SchlossbergLecker Essen am SchlossbergLecker Essen am Schlossberg - Ne-
ben unseren Klassikern wie Apfel-
strudel und Kaiserschmarrn, gibt es
natürlich zünftige Speisen rund um
die Bratkartoffel, Hüttensteak oder
Krüstchen. Ihr findet auch eine Aus-
wahl an vegetarischen und veganen
Gerichten, wie Ofenkartoffel mit ver-
schiedenen Dipps oder schmackhaf-
te Nudelgerichte mit Lachs oder mit
frischem Lauch, Zucchini und Cher-
rytomaten.  Und abends servieren
wir zusätzlich zu unserer Tageskarte
Steakspezialitäten & saisonale Ta-
gesgerichte. Passend zum Sommer
gibt es derzeit Seafood-Salat-Bowl
mit Blattsalaten in Joghurt-Dressing
oder Wildkräutersalat mit Tomate
und Mozzarella in Balsamico-Dres-
sing. Und für die ganz besondere
Gelegenheit zaubert Euch Heinz

Schröder, unser Küchenchef, das pas-
sende Menü. „Gastronomie ist mein
Leben“ - das ist sein Motto, der mit
Leib und Seele aktiv dabei ist. Kühle
Getränke werden serviert durch das
charmante Hüttenteam von Heike
Kunz. Mit zusätzlich saisonalen Ge-
richten bieten wir an den Wochen-
enden eine schmackhafte Palette an
saisonalen Lieblingsgerichten an. Ihr
seid neugierig? - dann schaut doch
mal auf unsere neue Webseite
www.schlossbergalm.com oder
kommt einfach vorbei und probiert
es gleich aus!
Abends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das ist
möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.
Unsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 Uhr
geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-
derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-
nenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auch
ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.
 Und Sie können sicher sein, dass
wir für Sie da sind; reservieren Sie
einfach einen Tisch.
Kinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten werden ver-
schiedene Spielelemente bereitge-
stellt. Über Rutschen, Wippgeräte
und Spiele (z.B. Vier-Gewinnt) amü-
sieren sich die Minis.
OutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescape
Spannendes Abenteuerspiel für Fa-
milien, Freunde, Kollegen. Action
mitten im Wald. Los geht es ab 4
Personen und 12 Jahren, Terminre-
servierung auf unserer Webseite out-
doorescape-winterberg.de. Beim
Outdoorescape werdet Ihr in das Jahr
1858 bei einem „Raubüberfall am
Schlossberg“ entführt.“ Als Handels-
leute unterwegs auf der Heidenstra-
ße werdet Ihr von Räubern überfal-
len. „Escape“ bedeutet Flucht - ge-
nau das ist Euer Ziel. Eure Aufgabe
ist es, Rätsel zu lösen, Geheimnisse
zu lüften und Hinweise zu befolgen,
bevor der Henker zuschlägt. Ein
Team - eine Mission - 60 Minuten
Zeit. Weitere Aktivitäten können Sie

buchen unter https://aktiv-im-
sauerland.de
Familien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und Betriebsfeiern
Die Schlossberg-Alm eignet sich ide-
al für Feierlichkeiten in rustikaler
Umgebung.
Gerne richten wir Ihre Familien- oder
Betriebsfeier für Sie aus.
Rundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am Schlossberg
Aufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kann
es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der WWWWWand-and-and-and-and-
erwege kommen.erwege kommen.erwege kommen.erwege kommen.erwege kommen.
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A3 -A3 -A3 -A3 -A3 - Rundwanderweg
zum Nusskamp, Startpunkt am
Schlossberg, Strecke 6 km,
leicht-mittel
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A1 -A1 -A1 -A1 -A1 - Aufstieg zum
Schlossberggipfel, Strecke 2 km,
schwer
Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 - Hillekopf und
Fliegerdenkmal, Stecke 7 m,
leicht-mittel
Wanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - Reetsbergweg
Start/Ziel am Schlossberg., über Küs-
telberg, Orkequelle, Rösberg, junge
Grimme, Schienenhütte und wieder
zurück über den Reetsbergweg zum
Schlossberg.
Wanderstrecke 9,8 km -Dauer ca. 3
Std. - mittel
Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1 - über Küstelberg via
Orketal nach Elkeringhausen, 4 km

Die schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger von
der Schlossberg-Almder Schlossberg-Almder Schlossberg-Almder Schlossberg-Almder Schlossberg-Alm

Die Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-Küstelberg
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Neues von
der Homberg
Jause
Von der Homberg Jause hoch oben
über Züschen gibt es viel Neues: SeitSeitSeitSeitSeit
diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
endkarte.endkarte.endkarte.endkarte.endkarte. Die neuen, saisonalen Köst-
lichkeiten wurden auf den Spätsom-
mer abgestimmt. Ganz neu sind auchGanz neu sind auchGanz neu sind auchGanz neu sind auchGanz neu sind auch
die die die die die TTTTTapas „Tapas „Tapas „Tapas „Tapas „Tiroler Schmankiroler Schmankiroler Schmankiroler Schmankiroler Schmankerl“,erl“,erl“,erl“,erl“,
immer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhr..... Außer-
dem gibt es auch Neuerungen auf der
Tageskarte, ebenfalls dem Spätsom-
mer kulinarisch angepasst. Am 14.Am 14.Am 14.Am 14.Am 14.
August findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-Brunch
auf auf auf auf auf VVVVVorreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.
Draußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neue
BikBikBikBikBikeparcours mit kleinen eparcours mit kleinen eparcours mit kleinen eparcours mit kleinen eparcours mit kleinen Wippen undWippen undWippen undWippen undWippen und
Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-
tes Highlight!tes Highlight!tes Highlight!tes Highlight!tes Highlight! Laufräder und Helme
werden an der Hütte zum Verleih he-
rausgegeben. Für kleine Fußballer
wurden zwei Tore aufgestellt. Die Bäl-
le werden hier ebenfalls verliehen.
Such- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte können
neuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderung
FFFFFrrrrragen zur Naturagen zur Naturagen zur Naturagen zur Naturagen zur Natur,,,,, dem  dem  dem  dem  dem WWWWWald und demald und demald und demald und demald und dem
Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten. Die dafür er-
forderlichen Quizbögen werden auch
an der Hütte ausgegeben. Für 5,- €
können Erwachsene und für 3,- € Kin-
der teilnehmen. Beim kostenlosen
Quiz-/Versteckspiel dreht sich alles
um das Thema „Was gehört nicht in
den Wald?“. Lasst Euch überraschen!
Auf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vor
der Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man auf
der neuen der neuen der neuen der neuen der neuen AlmdudlerAlmdudlerAlmdudlerAlmdudlerAlmdudler-Hollywood--Hollywood--Hollywood--Hollywood--Hollywood-
schaukschaukschaukschaukschaukel bei einer tollen el bei einer tollen el bei einer tollen el bei einer tollen el bei einer tollen AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-
tailsorten genießen.tailsorten genießen.tailsorten genießen.tailsorten genießen.tailsorten genießen. Für die kleinen
Gäste ist auch ein Spielplatz vorhan-
den. Wandern, Biken, Erleben und
Schlemmen am Homberg, wo jeder
Moment ein wenig Urlaub ist! [BL]

Neue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-Hollywoodschaukel Neuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für Fußballbegeisterte
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Öffentliche Niederschrift
über die 15. Sitzung (X. Wahlperiode) des Bau- und Planungsausschusses am 28.06.2022
Sitzungsort:Sitzungsort:Sitzungsort:Sitzungsort:Sitzungsort: Rathaus, Ratssaal
Sitzungsdauer:Sitzungsdauer:Sitzungsdauer:Sitzungsdauer:Sitzungsdauer: 18:00 - 18:42 Uhr
Anwesend sind:Anwesend sind:Anwesend sind:Anwesend sind:Anwesend sind:
1 Ausschussvorsitzender Dei-

mel, Sven Lucas
2 Stellv. Ausschussvorsitzender

Hiob, Lars
3 Ausschussmitglied Biene,

Sandra
4 Ausschussmitglied Krevet,

Matthias (ab Pkt. 2)
5 Ausschussmitglied Kruse, And-

re
6 Ausschussmitglied Mammey,

Marc-Michael
7 Ausschussmitglied Nigge-

mann, Jürgen (ab Pkt. 4)
8 Ausschussmitglied Dr. Quick,

Ilona
9 Ausschussmitglied Reuter,

Joachim
10 Ausschussmitglied Stoetzel,

Christoph
11 Ausschussmitglied Susewind,

Andre
12 Ausschussmitglied Vielhaber,

Sebastian
13 Stellv. Ausschussmitglied

Borgmann, Lothar
14 Sachkundiger Bürger Geilen,

Diethelm
15 Sachkundiger Bürger Schulte,

Rüdiger (ab Pkt. 3)
VVVVVon der on der on der on der on der VVVVVerwerwerwerwerwaltung:altung:altung:altung:altung:
Stadtverwaltungsrat Martin Brie-
den
Stadtamtsrat Ralf Lefarth
Technischer Angestellter Sandro
Carla (zu Pkt. 6)
Verwaltungsangestellter Andreas
Wittrock (Schriftführer)
Entschuldigt fehlen:Entschuldigt fehlen:Entschuldigt fehlen:Entschuldigt fehlen:Entschuldigt fehlen:
Ausschussmitglied Hampel, Jörg
Ausschussmitglied Löffler, Micha-
el
Sachkundiger Bürger Selbach,
Stefan
Öffentliche Sitzung
Punkt 1:Punkt 1:Punkt 1:Punkt 1:Punkt 1:
Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung, der Tagesordnung
sowie der Beschlussfähigkeit
Der Ausschussvorsitzende begrüßt
die Anwesenden und stellt im An-
schluss hieran die ordnungsgemä-
ße Ladung zur Sitzung, die Be-
schlussfähigkeit des Ausschusses
sowie die Tagesordnung einver-
nehmlich fest.
Punkt 2:Punkt 2:Punkt 2:Punkt 2:Punkt 2:
7. Änderung des Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes „Auf der
Hütte/Am Eschenberg-Kartbahn
Niedersfeld“

- Offenlagebeschluss
Beschluss:
Der Bau- und Planungsausschuss
fasst folgende Beschlüsse:
1. Der Entwurf zur 7. Änderung

des Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Auf der Hüt-
te/Am Eschenberg - Kartbahn
Niedersfeld“, bestehend aus
dem Planentwurf, dem Ent-
wurf des Vorhaben- und Er-
schließungsplanes und der
Begründung, wird anerkannt.

2. Auf Grundlage der erarbeite-
ten Planunterlagen ist die
Beteiligung der Öffentlichkeit
gem. § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m.
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie die
Beteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher
Belange gem. § 13 Abs. 2
BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2
BauGB sowie der Nachbarge-
meinden gem. § 2 Abs. 2
BauGB durchzuführen. - Of-
fenlagebeschluss

Abstimmungsergebnis: einstim-
mig
Punkt 3:Punkt 3:Punkt 3:Punkt 3:Punkt 3:
Übersicht über Bauanträge, Bau-
voranfragen und Genehmigungs-
freistellungen im Stadtgebiet Win-
terberg
Nachdem auf Befragen des Aus-
schussvorsitzenden verwaltungs-
seitig mitgeteilt wird, dass keine
Rückfragen zu den in eigener Zu-
ständigkeit bearbeiteten Bauver-
fahren eingegangen sind, teilt ein
Ausschussmitglied der CDU aus
Langewiese mit, dass er am heu-
tigen Tage von einem Bürger zu
dem Vorhaben „Auf“m Kampe
41" angerufen worden sei (lfd. Nr.
1 der Anlage zur VV 097/2022).
Der Bürger habe mitgeteilt, dass
die Wohnungsgemeinschaft ei-
gentlich geplant habe, die Ferien-
wohnungsnutzung auszuschlie-
ßen. Dies sei letztlich jedoch nicht
erfolgt. Vor diesem Hintergrund
habe er die Sorge, dass in dem
Mehrfamilienhaus nach und nach
alle Wohnungen zu Ferienwoh-
nungszwecken genutzt und geneh-
migt werden könnten.
Verwaltungsangestellter Andreas
Wittrock teilt hierzu u.a. mit, dass
in dem Mehrfamilienwohnhaus
insgesamt 9 Wohnungen zum
Dauerwohnen genehmigt wurden.
Im Vorfeld der Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens habe
man sich in Abstimmung mit dem

Ortsvorsteher von Neuastenberg
und der Bauaufsichtsbehörde dar-
auf verständigt, eine untergeord-
nete Ferienwohnungsnutzung zu-
zulassen. Die Zahl der Ferienwoh-
nungen in dem angesprochenen
Gebäude solle dabei auf max. 3
Wohnungen beschränkt werden.
Beschluss:
Der Bau- und Planungsausschuss
nimmt die durch die Verwaltung
in eigener Zuständigkeit entschie-
denen Bauanträge, Genehmi-
gungsfreistellungen und Bauvor-
anfragen zustimmend zur Kennt-
nis.
Abstimmungsergebnis: einstim-
mig
Punkt 4:Punkt 4:Punkt 4:Punkt 4:Punkt 4:
1. Antrag der FWG-Fraktion aus

der Haushaltsrede vom
17.02.2022 auf Gegenüber-
stellung der Nutzflächen
(insbesondere Größe der Flu-
re, Umkleiden, Schulungsräu-
me, Fahrzeughalle) der Feuer-
wehrhäuser in den Ankeror-
ten Niedersfeld, Siedlinghau-
sen und Züschen

2. Erweiterungsantrag der FWG-
Fraktion vom 21.04.2022 zum
Antrag Nr. 1 aus der Haus-
haltsrede vom 17.02.2022

Nach Aufruf dieses Beratungs-
punktes bittet der Ausschussvor-
sitzende das Ausschussmitglied
der FWG aus Siedlinghausen sei-
ne Anträge noch einmal zu erläu-
tern.
Anschließend geht das Ausschuss-
mitglied der FWG aus Siedling-
hausen umfassend auf die The-
matik ein. Dabei spricht er u.a.
folgende Punkte an:
• Die erbetene Gegenüberstel-

lung der Nutzflächen (u.a. Grö-
ße der Flure, Umkleiden und
Fahrzeughallen) habe er
selbst vorgenommen und in
seinem Erweiterungsantrag
vom 21.04.2022 aufgelistet.

• Die Planungen für den not-
wendigen Neubau der Feuer-
wehrgerätehäuser Neu- as-
tenberg und Langewiese soll-
ten vor dem Hintergrund der
derzeitigen Preissteigerungen
im Baugewerbe zeitgleich in
2023 beginnen, so dass die
bauliche Umsetzung im Jahr
2024 erfolgen könne.

• Für die notwendige Erweite-
rung des Feuerwehrgeräte-
hauses in Siedlinghausen soll-

ten bereits ab 2023 entspre-
chende Haushaltsmittel be-
reitgestellt werden.

Anschließend entwickelt sich eine
ausgiebige Diskussion an welcher
sich eine Vielzahl von Ausschuss-
mitgliedern beteiligt. Dabei wer-
den u.a. folgende Themen ange-
sprochen:
• Der Rat habe bereits im Jahr

2020 eine Prioritätenfolge für
den Neubau von Feuerwehr-
gerätehäusern beschlossen
und hierfür auch entsprechen-
de Finanzmittel in der mittel-
fristigen Finanzplanung be-
reitgestellt. An dieser Be-
schlusslage sollte daher fest-
gehalten werden.

• Eine Entscheidung über die
Erweiterung des Feuerwehr-
gerätehauses in Siedling-hau-
sen sollte im Rahmen der Be-
ratungen zum neuen Brand-
schutzbedarfsplan erfolgen.

• Deckelung der Baukosten für
das in 2010 neu gebaute Feu-
erwehrgerätehaus Siedling-
hausen.

• Auch in den vergangenen 10
Jahren hat es aus den unter-
schiedlichsten Gründen noch
neue Anforderungen an den
Bau von Feuerwehrgeräte-
häusern gegeben.

• Derzeit ist nicht bekannt, ob
das Landesförderprogramm
„Feuerwehrhäuser in Dör-
fern“ auch über 2022 fortge-
führt wird (max. Fördersum-
me je Standort = 250.000 €).

Nach Abschluss der Diskussion
stellt der Ausschussvorsitzende
folgende Beschlussvorschläge zur
Abstimmung.
Beschluss:
1. Der Bau- und Planungsaus-

schuss beschließt, über eine
mögliche Erweiterung des
Feuerwehrgerätehauses in
Siedlinghausen im Rahmen
der Aufstellung des Brand-
schutzbedarfsplanes zu bera-
ten und zu entscheiden.

2. Der Antrag der FWG-Fraktion
auf
a) Erweiterung des Feuer-

wehrgerätehauses in
Siedlinghausen ab 2023
und die

b) Bereitstellung von Haus-
haltsmitteln für Planungs-
leistungen für die Feuer-
wehrgerätehäuser Neuas-
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tenberg und Langewiese
in 2023 sowie eine Mit-
telbereitstellung in 2024
für die Umsetzung bauli-
cher Maßnahmen findet
keine Mehrheit des Aus-
schusses für eine positive
Beschlussempfehlung an
den Rat

Abstimmungsergebnis:
Teil 1 des Beschlusses: einstim-
mig
Teil 2 des Beschlusses: 1 Stimme
bei 9 Gegenst. und 4 Enth.
Punkt 5:Punkt 5:Punkt 5:Punkt 5:Punkt 5:
Mitteilungen und Anfragen
Punkt 5.1:Punkt 5.1:Punkt 5.1:Punkt 5.1:Punkt 5.1:
Mitteilung
Ergänzend zu den Beratungen in
der Ratssitzung vom 23.06.2022
zum Nutzungsänderungsantrag
eines Mehrfamilienhauses mit 12
Wohneinheiten im „Drosselweg“
in Winterberg zu einem Ferien-
haus mit 12 Ferienwohnungen,
führt Herr Lefarth aus, dass der
Rat mehrheitlich der Meinung
war, den Bebauungsplan Nr. 16 a
„Altstadt Winterberg, Teilplan

„Untere Pforte“ mit dem Ziel neu
aufzustellen, die Ferienwohnungs-
nutzung einzuschränken und dies
durch den Erlass einer Verände-
rungssperre zu sichern. Eine ab-
schließende Entscheidung sei je-
doch in der Ratssitzung noch nicht
getroffen worden, da die SPD-Frak-
tion um Bedenkzeit gebeten habe,
da zwei der in Winterberg woh-
nenden Ratsmitglieder an der
Ratssitzung nicht hätten teilneh-
men können. Von daher habe man
sich in der Ratssitzung darauf ver-
ständigt, dass die SPD-Fraktion
sich zunächst intern berät und
dann das Ergebnis ihrer Beratun-
gen an die Verwaltung weitergibt.
Dies sei zwischenzeitlich erfolgt.
So habe sich auch die SPD-Frakti-
on nach interner Abstimmung für
den Ausschluss von Ferienwoh-
nungen sowie den Erlass einer
Veränderungssperre ausgespro-
chen. Vor diesem Hintergrund
hätten die Fraktionsvorsitzenden,
der Bauausschuss-Vorsitzende
sowie der Bürgermeister eine
Dringlichkeitsentscheidung zur

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus den städtischen GremienAus den städtischen GremienAus den städtischen GremienAus den städtischen GremienAus den städtischen Gremien

Beratungsangebot
„Blickpunkt Auge“

Ende: ÖffnungszeitenEnde: ÖffnungszeitenEnde: ÖffnungszeitenEnde: ÖffnungszeitenEnde: Öffnungszeiten

Dies ist ein Angebot für Menschen
mit Seheinschränkungen, drohen-
den Sehverlust oder Blindheit so-
wie für Angehörige.
In der Beratung haben Sie die
Möglichkeit alles um das Thema
Sehen zu erfahren, über Recht,
Ausgleich, Alltagsmöglichkeiten
und Hilfsmittel. Aber auch berufli-
che und schulische Möglichkei-
ten sowie Freizeitangebote kön-
nen besprochen werden.
Über diesen Weg können Sie auch

Kontakt zu anderen Menschen
bekommen, die ähnliche Ein-
schränkungen haben.
Die nächste Beratung findet amDie nächste Beratung findet amDie nächste Beratung findet amDie nächste Beratung findet amDie nächste Beratung findet am
Dienstag, 13. September 2022,Dienstag, 13. September 2022,Dienstag, 13. September 2022,Dienstag, 13. September 2022,Dienstag, 13. September 2022,
in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:00in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:00in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:00in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:00in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:00
Uhr im Rathaus Uhr im Rathaus Uhr im Rathaus Uhr im Rathaus Uhr im Rathaus Winterberg,Winterberg,Winterberg,Winterberg,Winterberg, Fich- Fich- Fich- Fich- Fich-
tenweg 10, statt.tenweg 10, statt.tenweg 10, statt.tenweg 10, statt.tenweg 10, statt.
Eine Anmeldung und Terminab-
sprache ist unbedingt erforderlich
bei Katrin Spies-Gußmann: Tele-
fon 02751 411 665 oder mobil un-
ter 0151 61 10 46 67.

Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 16 a „Altstadt Winterberg, Teil-
plan „Untere Pforte“ sowie zum
Erlass einer Veränderungssperre
gefasst. Der Aufstellungsbe-
schluss und die Veränderungs-
sperre würden am kommenden
Donnerstag, 30.06.2022 im Amts-
blatt der Stadt Winterberg be-
kanntgemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung trete die Verän-
derungssperre in Kraft.
Punkt 5.2:Punkt 5.2:Punkt 5.2:Punkt 5.2:Punkt 5.2:
Anfrage 1
Ein Ausschussmitglied der CDU
aus Züschen teilt mit, dass er von
einem Bürger auf die Erteilung
und das Abholen eines Online-
Sperrmüllauftrages angesprochen
worden sei. Obwohl die Gebühr
schon vor einigen Wochen gezahlt
wurde, sei die Abholung des Sperr-
mülls noch nicht erfolgt. Insoweit
bitte er um Klärung der Angele-
genheit und entsprechende Infor-
mation.
Punkt 5.3:Punkt 5.3:Punkt 5.3:Punkt 5.3:Punkt 5.3:
Anfrage 2
Ein Ausschussmitglied der CDU

aus Siedlinghausen teilt mit, dass
im Bereich „Friedhof/Scheid“
immer ein Verkehrsspiegel vor-
handen gewesen sei. Dieser fehle
jedoch seit einiger Zeit. Dadurch
sei es nach Aussagen verschiede-
ner Anwohner bereits zu gefährli-
chen Verkehrssituationen gekom-
men. Vor diesem Hintergrund sei
es sicher sinnvoll, den Verkehrs-
spiegel zu ersetzen. Das Aus-
schussmitglied bittet um Mittei-
lung über das Veranlasste.
Punkt 5.4:Punkt 5.4:Punkt 5.4:Punkt 5.4:Punkt 5.4:
Anfrage 3
Ein Ausschussmitglied der SPD
aus Silbach spricht die Reinigung
der Straßengullis in Silbach an.
Obwohl die turnusmäßige Reini-
gung erst vor kurzer Zeit ange-
standen habe, seien einige Gullis
bereits wieder randvoll. Verwal-
tungsseitig wird gebeten, die ent-
sprechenden Bereiche an den
Bauhofleiter zu melden.

Sven Lucas Deimel, Ausschussvor-
sitzender
Andreas Wittrock, Schriftführer

Leserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus Grönebach
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Mein Tablet, meine Kaffeemaschine und ich
Elektrische Geräte machen jeden Zweiten glücklich - und jeden Vierten wütend

Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allem
für Multimedia- und Kommunikationsgeräte.für Multimedia- und Kommunikationsgeräte.für Multimedia- und Kommunikationsgeräte.für Multimedia- und Kommunikationsgeräte.für Multimedia- und Kommunikationsgeräte.
Foto: djd/E.ON/Malte BraunFoto: djd/E.ON/Malte BraunFoto: djd/E.ON/Malte BraunFoto: djd/E.ON/Malte BraunFoto: djd/E.ON/Malte Braun

Trotz aller Zuneigung und
Glücksgefühle kann es auch mal
Ärger geben. Das gilt nicht nur
für zwischenmenschliche Bezie-
hungen, sondern in ähnlicher
Form ebenso für das Zusammen-
leben von Mensch und Elektro-
geräten.
Eine aktuelle Umfrage zeigt,
dass elektrische Alltagshelfer
glücklich machen - aber gele-
gentlich auch für Verdruss sor-
gen können. Doch wie in jeder
guten Partnerschaft überwiegen
eindeutig die positiven Emoti-
onen. Mehr als die Hälfte der
Menschen in Deutschland (55
Prozent) haben demnach ein
elektrisches Gerät in ihrem
Haushalt, das sie besonders
glücklich macht.

Glücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im Haushalt
Insbesondere Multimediagerä-
te wie Fernseher oder Musik-
anlagen (49 Prozent) und Kom-
munikationsgeräte wie Smart-
phones oder das Telefon (48
Prozent) erzeugen bei den Be-
fragten starke positive Emotio-
nen. Bei rund jedem Dritten (36
Prozent) lösen Küchengeräte
wie Herd oder Spülmaschine
Glücksgefühle aus.
Die Hauptgründe für positive
emotionale Reaktionen: Die
Geräte nehmen den Befragten
Arbeit ab oder sorgen für Un-
terhaltung.
Zu diesen Ergebnissen kommt
eine repräsentative E.ON-Um-
frage, die das Meinungsfor-
schungsinstitut YouGov durch-
geführt hat. „Elektrogeräte be-
gleiten unseren Alltag immer
enger - deshalb kennen wir
wohl alle Situationen, in denen

es im Umgang mit ihnen auch
mal emotional werden kann“,
sagt Claudia Häpp von E.ON:
„Es freut uns, dass die Mehr-
heit der Deutschen positive
Emotionen mit Elektrogeräten
und somit auch mit dem Thema
Energie verbinden.“
Allerdings gehören zum innigen
Miteinander mit der Technik
bisweilen nicht nur positive
Emotionen. Jeder Vierte (24
Prozent) gab an, dass Elektro-
geräte manchmal ärgern kön-
nen oder wütend machen. Vor
allem wenn sie laute oder ner-
vige Geräusche erzeugen,
kommt es zu negativen Emoti-

onen, aber auch dann, wenn die
Technik nicht das tut, was sie
soll.

PPPPPersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im TTTTTrendrendrendrendrend
„Haushaltsgeräte waren schon
immer Statussymbole, auf die
man stolz ist und die man
zeigt“, erklärt Prof. Dr. Martina
Heßler, Geschichtsprofessorin
der TU Darmstadt, die seit über
20 Jahren zu Emotionen gegen-
über technischen Geräten
forscht.
Da verwundert es nicht, dass
jeder Sechste in der Studie ein-
räumte, schon einmal eine per-
sönliche Bindung zu einem

Elektrogerät aufgebaut zu ha-
ben. Selbst der Staubsauger
bekommt dann liebevolle Spitz-
namen wie „Saugfried“ oder
„Staubi“.
Besonders jüngere Menschen
im Alter von 18 bis 24 Jahren
kennen solche Beziehungen.
Prof. Dr. Martina Heßler nimmt
an, dass dieser Trend sich fort-
setzt: „Smarte Haushaltsgerä-
te werden unser Zusammenle-
ben mit Elektrogeräten stark
verändern. Forschungen zeigen,
dass die Interaktion, also das
individuelle Reagieren des Ge-
rätes, einen Bindungseffekt er-
zeugt.“ (djd)
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„Tischlerei Holztec“, Inh. Andreas Koch
aus Medebach-Küstelberg

Balkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im Giebel

Moderne HaustürgestaltungModerne HaustürgestaltungModerne HaustürgestaltungModerne HaustürgestaltungModerne Haustürgestaltung

Pergola-SichtschutzelementPergola-SichtschutzelementPergola-SichtschutzelementPergola-SichtschutzelementPergola-Sichtschutzelement

59969 Hallenberg - Aue 5
Tel. 02984 412

Baumaßnahmen realisieren mit Beratung und 
Produkten von C.F. Möscheid

Unsere Fachberater geben Auskunft und informieren 

Sie gerne zu allen Baumaßnahmen.      

Andreas Koch von der Tischle-
rei Holztec aus Medebach-Küs-
telberg bietet alles von der Pla-
nung und Anfertigung individu-
eller Haustüren über die Ferti-
gung von Einbaumöbeln nach
Maß, den Einbau von Fenstern
in allen Rahmenmaterialien, die
ganz individuell nach eigenen
Vorstellungen hergestellt wer-
den können.
Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
KKKKKoch neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
ren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicheren
WWWWWohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie TTTTTrenn-renn-renn-renn-renn-
wänden und wänden und wänden und wänden und wänden und TTTTTrennwrennwrennwrennwrennwandsyste-andsyste-andsyste-andsyste-andsyste-
men mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch die
Nachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern und
Türen mit SicherheitssystemenTüren mit SicherheitssystemenTüren mit SicherheitssystemenTüren mit SicherheitssystemenTüren mit Sicherheitssystemen
und Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbau
hochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläser,,,,, Re- Re- Re- Re- Re-
paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,
Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-
nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-
schutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz und
Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.
Zum Aufgabengebiet von Andre-

as Koch gehört auch die Ferti-
gung von Balkonen, Zäunen und
Sichtschutzelementen aus

Kunststoff, Holz und Glas, auch
in Kombination mit Edelstahl.
[BL]
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Besuch zahlreicher Ausstellungen
Metallkunst von Michael Tuss

Die jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus Niedersfeld

Ausstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in Schönau

Es ist schon etwas Besonderes:
der Künstler Michael Tuss aus
Winterberg-Niedersfeld baut
Insekten aus Metall. Überwie-
gend Insekten.- Nach eigener
Skizze nehmen sie aus Kupfer
oder Stahl eine nahezu lebens-
echte Gestalt an und werden
so zum Blickfang für Hauswän-
de oder Gärten.
Von März bis Oktober ist der
Metallkünstler neben seiner Ar-
beitszeit in seiner Werkstatt
am Ruhrtalradweg in ganz
Deutschland und manchmal

auch über die Grenzen hinaus
auf Ausstellungen mit seinen
Kunstwerken unterwegs. S oS oS oS oS o
auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-
nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-
te“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fulda
und Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Mai
bis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich September
diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-
sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.     TTTTTussussussussuss
auf der auf der auf der auf der auf der Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-
kunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald im
Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.
„Seit der Verwirklichung mei-
nes Traumes zur Selbstständig-

keit vor fünf Jahren entwickelt
sich das Kunsthandwerk konti-
nuierlich immer besser und das
Interesse für die leider rar wer-
denden Tierchen wächst“, so
Michael Tuss. Zu einer seinerZu einer seinerZu einer seinerZu einer seinerZu einer seiner
neuesten neuesten neuesten neuesten neuesten Arbeiten gehört eineArbeiten gehört eineArbeiten gehört eineArbeiten gehört eineArbeiten gehört eine
große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-
ferferferferfer,,,,, die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer
Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-

grenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiert
wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-
le le le le le AmeisenstrAmeisenstrAmeisenstrAmeisenstrAmeisenstraße wird in Len-aße wird in Len-aße wird in Len-aße wird in Len-aße wird in Len-
gerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neues
Zuhause f inden.Zuhause f inden.Zuhause f inden.Zuhause f inden.Zuhause f inden. Für Michael
Tuss ist sein Beruf eine Beru-
fung.- Er fertigt besonders
gerne anspruchsvolle, individu-
elle Auftragsarbeiten an.
[BL]
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Moderne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTA

Fugenlose Bad-, Wand- und Bodengestaltung
von LAMURISTA vom Malerbetrieb Schnorbus
Der Malerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht Ihren alten Bä-
dern neuen Glanz.- Dank der fu-
genlosen und belastbaren Ober-
flächen von „LAMURISTLAMURISTLAMURISTLAMURISTLAMURISTAAAAA“.
LAMURISTA als innovatives und
kreatives Meterial für die profes-
sionelle Raumgestaltung.
Alle Produkte stehen für gelerntes
und gelebtes Handwerk, höchste
Qualität und Leidenschaft. Unge-
wöhnliche Gestaltungsmöglichkei-
ten für alle möglichen Projekte.-
Ganz egal ob Neubau, Renovie-
rung oder Sanierung. Wohnorte
werden hochwertig, nachhaltig und
einzigartig in Oasen verwandelt.
Handwerk ist Kunst. Die Wand ist
die Leinwand. LAMURISTA hat eine
vielfältige Produkt-Palette. Mit LA-
MURISTA werden Wohn- und Ge-
schäftsräume in wahre Kreativräu-
me verwandelt und es gibt unzäh-
lige Möglichkeiten für die Oberflä-
chengestaltung zu entdecken.-
Ganz egal ob fugenlos, metallisch
schimmernd oder in Rostoptik.
LAMURISTA HardRock PROHardRock PROHardRock PROHardRock PROHardRock PRO be-

steht aus feinstem Zement, ist fast
so hart wie Stein.
Absolut echt und glaubwürdig
kommt ConcretoConcretoConcretoConcretoConcreto in seiner Wirkung
daher und entfaltet dem Kenner
die ganze Anmutung von Sichtbe-
ton.
Mit dem gebrauchsfertigen Kalk-
marmorputz TTTTTantumantumantumantumantum hat LAMURIS-
TA ein Produkt für großflächige und
edle Oberflächen entwickelt.
Nahezu beliebig strukturierbar
lässt sich TTTTTerrerrerrerrerra Nuovoa Nuovoa Nuovoa Nuovoa Nuovo butterweich
verarbeiten und begeistert schon
beim auftragen durch haptische An-
mutung und spürbare Vielfältigkeit.
Mit ArugoArugoArugoArugoArugo Spachtelrost gespach-
telte Oberflächen zeichnen ein re-
alistisches Bild eines korrodierten
Metalls.
LucidoLucidoLucidoLucidoLucido Poliermetall besteht aus
Echtmetallpulver und lässt sich auf
allen stabilen und nichtsaugenden
Untergründen aufbringen.
Der dekorative Glitzerputz Dia-Dia-Dia-Dia-Dia-
mantemantemantemantemante verwandelt eintönige Wän-
de und Decken zu einem funkeln-
den Hingucker.

Ausgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTA

Mit LAMURISTA lassen sich
beispielsweise Duschen mit fugen-
loser Oberflächenbeschichtung
einfacher reinigen und man er-
reicht mit geringem Aufwand eine
neue Raumwirkung mit Unikat-
Charakter. Fugenlose Bäder rücken
immer weiter in den Fokus der

modernen Badgestaltung.
LAMURISTA hat diesbezüglich ei-
niges zu bieten.Verleihen Sie Ih-
rem Bad Exklusivität und Frische.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät
Sie gerne zu Ihrer individuellen,
fugenlosen Wand- und Bodenge-
staltung. [BL]
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DIE ZUKUNFT 

IST JETZT!

FRAGEN? LASSEN 

SIE SICH BERATEN!
UNSERE

CLEVEREN.

HIER VERSTECKT 
SICH DIE HEIZUNG

WELTNEUHEIT

VIESSMANN INVISIBLE

JETZT ENTDECKEN!

Entdecken Sie die neue Aktion „UNSERE CLEVEREN“ 
mit acht verschiedenen Hausmodellen, 15 Monaten 
Festpreisgarantie und der exklusiven Weltneuheit bei 
Büdenbender Hausbau: VIESSMANN INVISIBLE.  Die 
Heizung ist nun platzsparend in unaufälligen Modu-
len untergebracht. Dadurch gewinnen Sie den Raum, 
der sonst für die Haustechnik reserviert war, als 
Wohnraum dazu. 

Samstags und Sonntags von 14-17 Uhr 
in unserem Musterhaus in 59909 
Bestwig, Heinrich-Heine-Straße 3, 
oder jederzeit nach Terminverein-
barung unter 02904 / 984 90 80

Bauen mit Glas
Warum Sicherheitsglas auch zu Hause sinnvoll ist

Gerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich Sicherheitsglas
besonders an. Foto: BF/Interpane.besonders an. Foto: BF/Interpane.besonders an. Foto: BF/Interpane.besonders an. Foto: BF/Interpane.besonders an. Foto: BF/Interpane.

Weil moderne XXL-Fenster und
große Terrassentüren für mehr Ta-
geslicht und Wohlbefinden sorgen,
setzen Bauherren immer häufiger
auf großformatige Glasprodukte.
Dass Sicherheitsglas in diesen
Bereichen der Königsweg ist, da
es ein Maximum an Sicherheit
über die vagen gesetzlichen Ge-
setzesvorgaben hinaus garantiert,
wissen aber nur die wenigsten.
Der Bundesverband Flachglas (BF)
erklärt, worauf es ankommt.
Wer eine Immobilie besitzt, hat
nicht nur Rechte - sondern auch
Pflichten. Laut der sogenannten
Verkehrssicherungspflicht müssen
Eigentümer sicherzustellen, dass
niemand Schaden nimmt, der am
Haus vorbeiläuft oder es als Mie-
ter oder Besucher nutzt. Dazu ge-
hören beispielsweise die Siche-
rung des Dachs, das Befreien der

Gehwege von Schnee oder die
Beleuchtung und Sicherung von
Treppen. „Bei einem Unfall hat
der Hauseigentümer nachzuwei-
sen, dass er seiner Verkehrssi-
cherungspflicht nachgekommen
ist“, erklärt BF-Hauptgeschäfts-
führer Jochen Grönegräs.
Während der Einsatz von Glas in
öffentlichen und gewerblichen
Gebäuden in Deutschland klar
geregelt ist, gibt es für die Krite-
rien zur Verkehrssicherheit im Pri-
vatbereich nur sehr allgemeine
Formulierungen. „Da auch hier
immer häufiger großflächige, bo-
dengebundene Verglasungen zum
Einsatz kommen, empfehlen wir
Bauherren, unbedingt auf Num-
mer sicher gehen“, betont Grö-
negräs. „Gerade bei frei zugäng-
lichen Terrassentüren oder raum-
hohen Schiebetüren aus Glas soll-

te man das Unfallrisiko so klein
wie möglich halten und Sicher-
heitsglas verwenden. Damit ist
der eigene Privatbereich auf je-
den Fall ausreichend verkehrssi-
cher.“
Die beiden wichtigsten Ausführun-
gen von Sicherheitsglas sind Ein-
scheibensicherheitsglas (ESG) und
Verbundsicherheitsglas (VSG). ESG
weist eine hohe mechanische Fes-
tigkeit auf und bricht kleinkrüme-
lig, wenn es kaputt geht. „Beim

VSG sorgt eine Folie zwischen den
Verglasungen dafür, dass bei ei-
nem Bruch die Glassplitter nicht
herumfliegen und jemanden ver-
letzen“, erklärt der Glasexperte
abschließend. „Mit beiden Sicher-
heitsgläsern stellen Bauherren si-
cher, dass das Verletzungsrisiko für
alle Bewohner so klein wie mög-
lich ist. Zusätzlich bieten beide
Gläser geprüfte Sicherheit und kön-
nen den Einbruchschutz optimie-
ren.“ BF/FS
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Solaranlagen vom
Meisterbetrieb Menke
aus Winterberg-Siedlinghausen

Solarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des Sonnenlichts

Die Sonne ist die sauberste Ener-
giequelle, die uns Menschen zur
Verfügung steht. Über eine Solar-
anlage kann sie prima als Wärme-
quelle zum Heizen genutzt werden.
Mit einer Installation einer Solar-
thermieanlage vom Meisterbetrieb
Menke aus Siedlinghausen wird es
also möglich, die Energie der Son-
ne in Wärme umzuwandeln.
Mit einer solchen Solarthermiean-
lage kann die kostenfreie Energie
aus der Sonneneinstrahlung in Wär-
me umgewandelt und in einem so-
genannten Pufferspeicher, bzw.
Warmwasserspeicher zur Trink- und
Brauchwasseraufbereitung genutzt
werden. Meistens wird eine solche
Anlage mit einem anderen Heizsys-
tem kombiniert, weil die Effizienz
der Solarthermieanlage aufgrund
des wechselnden Wetters natürlich
schwanken kann.
Durch so eine Kombination wird das
Haus auch mit Wärme versorgt,
wenn die Solarthermieanlage den
aktuellen Bedarf nicht vollständig
abdecken kann. Dächer, die von der
Dachfläche her nach Süden oder
Südosten ausgerichtet sind, eignen
sich am besten für Solaranlagen,
weil so die meisten Sonnenstrah-
len einfangen werden können. Aber
auch Dächer mit anderen Dachaus-
richtungen lassen sich heutzutage
meistens auch wirtschaftlich nut-
zen.
Mit einer Solaranlage werden aus-
schließlich erneuerbare Energien

genutzt, außer in Kombination mit
einem anderen Heizsystem. Ein kla-
rer Vorteil bei einer Anschaffung ei-
ner Solaranlage sind die hohen,
staatlichen Förderungen der „BAFA-
“ oder der „KfW-Bank“. Außerdem
ist man unabhängig von den Ener-
gieversorgern, denn Solarenergie
ist kostenfrei. Der Meisterbetrieb
Menke berät Sie gerne rund um
das Thema Solar. [BL]
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Gute Aussichten rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind gefragte Experten

Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedensten Bereichen. Die BerufsperspektivenSchwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedensten Bereichen. Die BerufsperspektivenSchwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedensten Bereichen. Die BerufsperspektivenSchwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedensten Bereichen. Die BerufsperspektivenSchwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedensten Bereichen. Die Berufsperspektiven
in der Branche sind gut, auch für Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.in der Branche sind gut, auch für Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.in der Branche sind gut, auch für Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.in der Branche sind gut, auch für Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.in der Branche sind gut, auch für Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.
Foto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen Schwimmbadtechnik

Sind sie einfach nur „Schwimm-
beckenbauer“ oder vielleicht doch
„Traumerfüller“? In jedem Fall
setzen Poolfachleute oft jahrelang
gehegte Wünsche von Hauseigen-
tümern in die Tat um. Dabei he-
ben sie nicht einfach ein Becken
im Garten aus und befüllen es mit
Wasser. Umfassendes und viel-
schichtiges Fachwissen ist not-
wendig, damit ein Pool über viele
Jahre seinen Zweck erfüllt. Pla-
nungen für eine dauerhaft ein-
wandfreie Wasserqualität gehö-
ren ebenso dazu wie clevere Über-
legungen für einen möglichst en-
ergiesparenden und kostengüns-
tigen Betrieb der privaten Well-
nessoase. Entsprechend gefragt
sind Experten mit Fachwissen und
Erfahrungen in diesem Bereich -
oft genug handelt es sich um Sei-
teneinsteiger, zum Beispiel aus
anderen Handwerksberufen.
Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-
sen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein kre-
atives Arbeitsfeld mit viel Gestal-
tungsspielraum. Neben planeri-
scher Kompetenz stehen ästheti-
sches Verständnis und handwerk-
liches Können im Vordergrund“,
sagt Dietmar Rogg, Präsident des
Bundesverbandes Schwimmbad &
Wellness e.V. Vielleicht sei diese
Vielseitigkeit des Berufs auch ge-
nau der Grund, warum es ein Be-
rufsbild Schwimmbadbauer und
damit verbunden eine feststehen-
de Ausbildung nicht gibt. Der Be-
ruf ist aber keineswegs ein Betä-
tigungsfeld, in dem man ohne Vor-
bildung oder Qualifikation beste-
hen kann. Im Gegenteil verlangt
der Schwimmbadbau vielseitiges
Fachwissen: „Kenntnisse in Bau-
physik und Beckenhydraulik ge-

hören ebenso dazu wie Wärme-
rückgewinnung, Anlagentechnik
oder die Entfeuchtung bei
Schwimmhallen“, so Rogg weiter.
Zudem seien biologische und che-
mische Kenntnisse gefragt,
insbesondere wenn es um die
Wasseraufbereitung geht.
Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-
teneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen
Werkstoffen auskennen, Vor- und
Nachteile der Materialien berück-
sichtigen und wissen, wann und
für was man sie einsetzt. Auch
Kenntnisse bezüglich Normen und
Vorschriften sind unerlässlich, von
der Wasseraufbereitung bis zur
Sicherheit. Häufig sind es Mecha-
troniker sowie Fachleute aus dem
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
Handwerk, die den Schwimmbad-
bau für sich entdecken - als Inha-
ber eines eigenen Betriebs oder

auch als Angestellter. Fachleuten
mit Begeisterung für den Poolbau
eröffnen sich jedenfalls attrakti-
ve Zukunftsperspektiven, die Bran-
che boomt seit Jahren. Unter

www.bsw-web.de gibt es mehr In-
formationen zu möglichen Wegen
in den Beruf des Schwimmbad-
bauers sowie Adressen von Fach-
betrieben aus der Nähe. (djd)

Der Traum vom eigenen Pool: Schwimmbadbauer setzen oft langgehegteDer Traum vom eigenen Pool: Schwimmbadbauer setzen oft langgehegteDer Traum vom eigenen Pool: Schwimmbadbauer setzen oft langgehegteDer Traum vom eigenen Pool: Schwimmbadbauer setzen oft langgehegteDer Traum vom eigenen Pool: Schwimmbadbauer setzen oft langgehegte
Wünsche von Hausbesitzern in die Tat um. Foto: djd/BundesverbandWünsche von Hausbesitzern in die Tat um. Foto: djd/BundesverbandWünsche von Hausbesitzern in die Tat um. Foto: djd/BundesverbandWünsche von Hausbesitzern in die Tat um. Foto: djd/BundesverbandWünsche von Hausbesitzern in die Tat um. Foto: djd/Bundesverband
Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinSchwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinSchwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinSchwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinSchwimmbad & Wellness e.V./Thilo Haerdtlein
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.08.2022 um 10 Uhr18.08.2022 um 10 Uhr18.08.2022 um 10 Uhr18.08.2022 um 10 Uhr18.08.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Weststr. 16, 57392 Schmallenberg, 02972/4029

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke-NiederApotheke-NiederApotheke-NiederApotheke-NiederApotheke-Nieder
Bundesstr. 159, 59909 Bestwig, 02904/70190

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
St.St.St.St.St.     VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Obringhauser Str. 4, 57392 Schmallenberg, 02972/961930

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Lebenskrisen und
Blockaden überwinden
mit Hypnose-Coaching bei
„Hypnose + Beratung Knipschild“

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Wer hegt nicht den Wunsch, sich
leichter oder unbeschwerter zu füh-
len, inneren Ballast los zu wer-
den?- Schließlich ist es auch oder
gerade jetzt, in Krisenzeiten wich-
tig, neben der körperlichen Ge-
sundheit auch mental gesund zu
bleiben. In der derzeitigen Krisen-
situation sammeln sich bei vielen
Menschen täglich unzählige Bot-
schaften, Eindrücke, Denkmuster,
Vorstellungen, Zukunftsängste und
Gefühle an. Vieles davon stellt eine
starke Belastung für den Körper
oder die Seele dar. An dieser Stel-An dieser Stel-An dieser Stel-An dieser Stel-An dieser Stel-
le kann „Hypnose- und Stresscoa-le kann „Hypnose- und Stresscoa-le kann „Hypnose- und Stresscoa-le kann „Hypnose- und Stresscoa-le kann „Hypnose- und Stresscoa-
ching“ sehr effektiv dazu beitra-ching“ sehr effektiv dazu beitra-ching“ sehr effektiv dazu beitra-ching“ sehr effektiv dazu beitra-ching“ sehr effektiv dazu beitra-
gen,gen,gen,gen,gen, innere positive  innere positive  innere positive  innere positive  innere positive VVVVVeränderun-eränderun-eränderun-eränderun-eränderun-
gen in kürzester Zeit zu erreichen.gen in kürzester Zeit zu erreichen.gen in kürzester Zeit zu erreichen.gen in kürzester Zeit zu erreichen.gen in kürzester Zeit zu erreichen.

Negative Verhaltensmuster, Blo-
ckaden oder auch Zukunftsängste,
an denen bewusst oder unbewusst
festgehalten wird, werden aufge-
löst. Die Hypnose bietet eine
schnelle, einfache und vor allem
langfristige Verbesserung im Um-
gang mit Lebenskrisen und Stress.
Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-
ren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühl
der Leichtigkeit und eine deutli-der Leichtigkeit und eine deutli-der Leichtigkeit und eine deutli-der Leichtigkeit und eine deutli-der Leichtigkeit und eine deutli-
che che che che che VVVVVerbesserung des innerenerbesserung des innerenerbesserung des innerenerbesserung des innerenerbesserung des inneren
WWWWWohlgefühlsohlgefühlsohlgefühlsohlgefühlsohlgefühls..... Wer unter einer aku-
ten Lebenskrise leidet, den Ein-
druck hat, nicht allein aus der Si-
tuation herauszukommen oder nur
ein „aufhellendes“ Gespräch
braucht, sollte die Chance nutzen,
Kontakt mit „Hypnose + Beratung
Knipschild“ aufzunehmen. [BL]

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis
12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. Jakobus
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer:

02981/6846 (Karin Sommer)
Second-Hand-Shop der Caritas im
Edith-Stein-Haus Auf der Wallme
6 ist wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten: 1. und 3. Montag
im Monat von 14 bis 16 Uhr
Abholung gebrauchter Kleidung.
2. Montag im Monat von 14 bis
16 Uhr Annahme sauberer, gefal-
teter und tragbarer Kleidung.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschließend gemütliches
Beisammensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:

dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes, Informationen und
Beratung zur Empfängnisverhü-
tung, geschlechtsspezifische se-
xual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Donnerstag
8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Telefon von 9 bis 12 Uhr - nichtnichtnichtnichtnicht
am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden
3. Dienstag im Monat von 14.30
bis 15.30 Uhr
Haus Nordhang
Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
Telefon: 0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 0173 5211542

VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychoso-
zialen Problemen, Beratungsan-
gebot, Einzel- und Gruppenge-
spräche, Offener Treffpunkt, Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Aus-
flüge, Angehörigengesprächskrei-
se für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von
Alter, Konfession und Weltan-
schauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alko-
holabhängigkeit, Medikamen-
tenabhängigkeit und Drogenab-
hängigkeit sowie bei exzessivem
Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Empathielosigkeit in der Pflege?
Ich schreibe wieder in weibli-
cher Form. Es erleichtert mir den
Schreibfluss.
Empathie ist für mich ein großes
Thema, mit das entscheidende,
um mit und an Menschen zu ar-
beiten. Gottlob besteht unsereGottlob besteht unsereGottlob besteht unsereGottlob besteht unsereGottlob besteht unsere
„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus
einfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, das
muss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganz
klar sagenklar sagenklar sagenklar sagenklar sagen!
Empathie ist für mich eine Fä-
higkeit, die im Innersten des
Menschen vorhanden sein muss.
Ich bin felsenfest der Meinung,
dass nicht alles im Leben er-
lernt werden kann, schon gar
nicht die Fähigkeit zur Empa-
thie. Im Laufe meiner langjähri-
gen Tätigkeit, anfänglich als
Schwesternschülerin und später
als Krankenschwester, habe ich
echtes, aber auch aufgesetztes,
selbst gar kein Mitgefühl im Kol-
leginnenkreis erleben müssen.
Leider gab es Kolleginnen, für
die Einfühlungsvermögen ein
Fremdwort war. Der Versuch von
ihnen, empathisch zu erschei-
nen, wirkte auf mich aufgesetzt,
unecht und nicht von Herzen
kommend. Bei denen kam zwi-
schenmenschlich gar nichts
„rüber“. Auf Sorgen, Nöten und
Ängsten ihrer anvertrauten Pa-
tienten reagierten sie unsensi-
bel, denn was interessierte sie
sich für die Bedürfnisse und Nöte
der ihnen anvertrauten Men-

schen. Ehrlich, allein bei dem
Gedanken an solche „Berufsexo-
ten“ dreht sich mir noch heute
der Magen um. Solche Situatio-
nen machten mich damals trau-
rig und wütend zugleich.
Jedenfalls wusste ich nach mei-
ner Ausbildung genau, welche
„Sorte“ Pflegekraft ich unter
keinen Umständen werden woll-
te. Empathielose Menschen sind
für mich in der Pflege eine gro-
ße Katastrophe.
Sie sind im Umgang mit ande-
ren Menschen mehr als flüssig-
nämlich überflüssig! Bei dem
aktuellen Skandal in Pflegeein-
richtungen (Wallraff Team- ak-
tueller Fernsehbericht) mangelt
es zweifellos an empathischem
Pflegepersonal. Anders kann ich
mir so einen himmelschreienden
Skandal nicht erklären.
Diese Pflegekräfte(?) sind eine
wirkliche Schande für unseren
Berufsstand! Personalmangel
und Stress dürfen nienienienienie eine Ent-
schuldigung für menschliches
Fehlverhalten sein. Jeder kranke
und alte Mensch hat nichtnichtnichtnichtnicht nur
den Anspruch auf fachlich gute
Versorgung, sondern auch auf un-
sere ehrlich empfundene mensch-
liche Zuwendung, Respekt und
Einfühlungsvermögen.
Das darf/muss zwingend von uns
erwartet werden. Menschen, die
nicht in der Lage sind, sich in
andere Menschen einfühlen zu

können (oder wollen), sollten
besser als Strauch- und Baum-
Zählerinnen im subtropischen
Regenwald arbeiten, jedoch auf
keinen Fall im Pflegebereich mit
Menschen. Augen auf bei der
Berufswahl!
Wichtig und wünschenswert wäre
es aus diesem Grund, schon früh-
zeitig, möglichst in der ersten
Phase der Pflegeausbildung, „die
Spreu vom Weizen zu trennen.“
Fachkräftemangel hin oder her!
Qualität statt QuantitätQualität statt QuantitätQualität statt QuantitätQualität statt QuantitätQualität statt Quantität sollte das
Motto lauten. Trotz bestehender
großer Not im Pflegebereich.
ÜBRIGENSÜBRIGENSÜBRIGENSÜBRIGENSÜBRIGENS: Denke ich über die
zurückliegende Pandemiezeit
nach, in der demente Personen
in Pflegeeinrichtungen isoliert
von ihren Bezugspersonen wa-

ren oder an Sterbende, die we-
der von ihren Angehörigen be-
gleitet, noch verabschiedet wer-
den durften, treibt es mir immer
noch das Wasser in die Augen.
Ein menschliches Desaster! Bis
heute für mich unverzeihlich und
mit nichts zu rechtfertigen, mit, mit, mit, mit, mit
rein gar nichts!rein gar nichts!rein gar nichts!rein gar nichts!rein gar nichts!
Ich verIch verIch verIch verIch verabschiede mich in den Urabschiede mich in den Urabschiede mich in den Urabschiede mich in den Urabschiede mich in den Ur-----
laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38
KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.
„Empathie bedeutet: mit den Au-
gen des Anderen zu sehen, mit
den Ohren des Anderen zu hö-
ren, mit dem Herzen des Ande-
ren zu fühlen.“
(Sprichwort)
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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